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Zeitu 


Morgen⸗Ausgabe. 


Kämpfer don 1806 eine ſehr erhebliche. Wir daß Finanzminiſter Miquel ein Veto gegen dieſ gebundene Oberbeamte einer Privatbahn thun Störung geſchützt und die Straßen für den 
heben deter nur einige Beiſpiele hervor. Mit Durchführung der am 22. Mai von dem preußi- konnte. Mit der Verſtaatlichung der rheiniſchen Durchzug offen gelaſſen, wobei manche Häuſer 
dem neuerdings öfter genannten Grafen von der ſchen Landeseiſenbahnrath einſtimmig beſchloſſenen Eiſenbahn trat Thielen als Geheimer Regierungs⸗ in oſtenſibler Weiſe Schmuck anlegten. Jetzt 
Schulenburg⸗Beetzendorff nahmen die Herren von Ausdehnung des allgemeinen Ausnahmetarifs rath in den Staatsdienſt zurück; bei der Errich⸗ ſcheint den Behörden die Demonſtration zu ſtark 
Helldorff⸗Bedra und Vopelius an dem Main⸗ vom 1. Januar 1890 auf Kohlen und Breun⸗ tung der linksrheiniſchen Eiſenbahn⸗Direktion zu ir werden und die Früchte des Gehenlaſſens zu 
Feldzuge in der Kavallerie des Manteuffel'ſchen ſtoffe jeder Art eingelegt hat und daß in Folge Köln 1880 wurde er Ober⸗Regierungsrath und ſehr ins Kraut zu ſchießen, wovon der Ausfall 
Korps, irren wir nicht, im 6. und 5. Dragouer⸗ deſſen eine Ermäßigung der Kohlentarife nicht Abtheilungsdirigent bei derſelben, ſchon im fol⸗ der Wahlen in der Provinz Hannover ein nur 
Regiment, Theil. Herr v. Helldorf hat in dem ſtattfindet. Der Ausnahmetarif ſollte im Juli] genden Jahre wurde er zum Eiſenbahn⸗Direk⸗ zu draſtiſches Bild lieferte. Der geplante öffent⸗ 
Kavalleriegefecht bei Roßbrunn ſchwere Verwun⸗ in Kraft treten. Man würde dieſer mit Rück⸗ kions⸗Präſidenten in Elberfeld ernannt und 1887 liche Umzug am 27. Juni iſt, wie ſchon gemel⸗ 
dungen erhalten. Freiherr v. Huene und Herr ſicht auf die finanziellen Folgen des Ausnahme⸗ wurde er in gleicher Eigenſchaft nach Hannover det, unterſagt, eine Feier des Tages nur in ger 
v. Tiedemann⸗Bomſt haben den böhmiſchen Feld⸗ tarifs getroffenen Entſcheidung zuſtimmen können, verſetzt. ſchloſſenen Räumen e worden. Selbſtver⸗ 
zug und insbeſondere die Schlacht von König⸗ wenn nun auch die zur Beförderung der Kohlen⸗ — Die belgiſchen Poſtſparkaſſen find un⸗ ſtändlich hat dieſe Anordnung große Erregung 
1 als aktive Offiziere des Königin Eliſabeth⸗, ausfuhr eingeführten Ausnahmetarife mit mög-|längft vom Chef der belgiſchen Sparkaſſenverwal⸗ unter den Welfen hervorgerufen, die gutgeſinnte 
bezw. Kaiſer Franz Garde⸗Grenadier⸗Regiments lichſter Beſchleunigung außer Kraft geſetzt werden. tung Mabillon um Erſtattung ihres Gutachtens Bevölkerung aber empfindet es dankbar, daß end⸗ 
mitgemacht. Herr v. Tiedemann hat u. A. an — Ueber den Tod des kommandirenden Ge⸗ über einen intereſſanten Antrag in der Deputir⸗ lich diejenigen Maßregeln ergriffen find, die feit 
dem heldenmüthigen Gefechte der Garde⸗Infan⸗ nerals Bronſart von Schellendorff und fein Be⸗ tenkammer erſucht worden, des Inhalts, daß Jahren hätten ergriffen werden follen. . 
terie gegen den Vorſtoß der öſterreichiſchen Re⸗ gräbniß wird der „Königsb. Hart Zig.“ Fol⸗ Frauen und Minderjährige die geſetzliche Befug⸗ Hamburg, 25. Juni. (W. T. B.) Die 
ſerven bei Rosberitz theilgenommen. Die Abge⸗ gendes mitgetheilt: Der Tod erfolgte in der niß erhalten ſollen, auch ohne Zuziehung ihrer Bürgerſchaft Sacha faſt einſtimmig den 
ordneten Freiherr von Zedlitz und Schlabitz haben Frühe des 23. an Rippen⸗ und Bruſtfell⸗Ent⸗ Ehegatten beziw. geſetzlichen Vormünder beſchränkte Antrag des nates betreffend die definitive 
als Landwehroffiziere der 4. Huſaren und 2. ober⸗ zündung. Am Montag ſchon war auch Profeſſor Beträge zur Sparkaſſe einzuzahlen und daraus Ausdetzuung des nördlichen Freihafengebietes. 
ſchleſiſchen Landwehr-Ulanen die Angriffe dieſer Dr. Caspary an das Krankenbett gerufen wor⸗ zurückzuziehen. Der Antrag bezweckt, einem in Paderborn, 25. Juni. (W. T. B.) Bei 
d Schi tsverkehr) und anderen Regimenter bei Königgrätz und Oswiecim mit⸗ den. Die Beiſetzung findet Freitag Nachmittag der Arbeiterbevölferung immer mehr um 5 der heutigen Biſchofswahl wurde Dr. Hubert 
en ch fffahr sverkehr Ueb gemacht; erſterer iſt bei Königgrätz nicht uner⸗ 3 Uhr auf dem Gute Schettnienen ſtatt. Eine ee Mißſtand abzuhelfen. In den großen Theophil Simar, päpſtlicher Hausprälat und 
Nachrichten, für deren ſchnellſte Ueber⸗ heblich verwundet worden. Dieſe Beiſpiele, Trauerparade fällt auf Wunſch der Familie aus, Induſtriebezirken des Landes verdient der Arbei⸗ Profeſſor der Dogmatik an der theologiſchen 
mittelung wir ein eigenes Büreau welche ſich leicht ſehr erheblich vermehren laſſen dagegen begeben ſich von Königsberg und anderen ler zwar reichlich, aber fein Verdienſt bleibt zu Fakultät in Bonn, zum Biſchof von Paderborn 
in Berlin errichtet haben, iſt ſo bekannt, würden, genügen, um, ſoweit Parlamentarier in Garniſonsorten der Provinz Deputationen der mindeſtens drei Viertheilen in den Kneipen häu⸗ gewählt. 

) . nn a Frage kommen, den Eingangs aufgeſtellten Satz Offizierkorps nach dorthin. Ob der Kaiſer gen. Frauen und Kinder müſſen mitthätig ſein, 
daß wir es uns verſagen können, zur zu illuſtriren. einen beſonderen Vertreter abſenden wird, iſt um durch ihre Arbeit die wirthſchaftlichen Schä⸗ 
Empfehlung unſerer Zeitung irgend etwas — Am 5. Juli feiert Prinz Chriſtian zu zur Stunde noch ungewiß, aber wahrſcheinlich. den nothdürftig auszuheilen, welche die Lieder⸗ 
zuzufügen. Ebenſo werden wir auch Schleswig⸗Holſtein⸗Sonderburg⸗Auguſtenburg, der Der Kriegsminiſter von Kaltenborn widmet 


Abonnements⸗Einladung. 


f Unſere geehrten Leſer, namentlich die 
auswärtigen, bitten wir, das Abon⸗ 
nement auf unſere Zeitung recht bald er⸗ 
neuern zu wollen, damit ihnen dieſelbt ohne 
Unterbrechung zugeht und wir ſogleich die 
Stärke der Auflage feſtſtellen können. Die 
reichhaltige Fülle des Materials, welches 
wir aus den politiſchen Tages⸗ 
ereigniſſen, aus den Kam⸗ 
mer⸗ und Reichstags⸗Berich⸗ 
ten, aus den lokalen und pro⸗ 
vinziellen Begebniſſen bar 
bieten, die Schnelligkeit unſerer Tele⸗ 
graphiſehen Depeſchen (auch über 
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Oeſterreich⸗Ungarn. 
Wien, 25. Juni. Abgeordnetenhaus. (W. 
lichkeit des Mannes und Vaters der Familien⸗ T. B.) In der Debatte über das Budget des 
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Onkel der Kaiſerin, vermählt ſeit dem 5. Juli dem Verſtorbenen folgenden Nachruf: 

1866 mit Helene, Prinzeſſin von Großbritannien „Der nunmehr Verewigte — in Treue ge⸗ 
und Irland, ſeine ſilberne Hochzeit. Prinz gen den oberſten Kriegshern, in Hingabe zu 
Chriſtian iſt preußiſcher General der Kavallerie feinem Beruf und in Allem, was font den 
& la suite des 3. Garde-Ulanenregiments. Aus Offizier ziert, ein leuchtendes Vorbild — hat 
dieſem Anlaß begiebt ſich am 30. Juni eine von 1883 bis 1889 an ber Spitze des Kriegs⸗ 
Deputation des genannten Regiments, beſtehend miniſteriums geſtanden und in dieſer Stellung 
aus dem Kommandeur, Oberſt von Nickiſch⸗ durch feine mit hoher Begabung und unermild: 
Roſenegk, dem Major von der Schulenburg, dem licher Arbeitsfreudigkeit gepaarte Schaffens⸗ 
Regiments⸗Adjutanten, Lieutenant von Koß, ſowie kraft dauernde Verdienſte um Heer und Vater⸗ 
dem Lieutenant, Erbprinz Salm⸗Horſtmar, nach land ſich erworben. Das Kriegsminiſterium wird 
England, um dem prinzlichen Paar die Glück⸗ das Andenken ſeines früheren Chefs allzeit in 
wünſche des Regiments darzubringen. hohen Ehren halten.“ 

— Graf Walderſee hat bekanntlich als Chef — Die „Münchener Allgemeine Zeitung“ 
des großen Generalſtabes alle Zeitungsartikel bringt nun einige nähere Miltheilungen, welche 
über den 90. Geburtstag Moltkes für das Archiv die Zurückweiſung, die Frankreich von Rußland 
des Generalſtabes ſammeln laſſen. Heute können erfahren hat, illuſtriren: Der franzöſiſche Bot⸗ 
wir berichten, daß fein Nachfolger Graf Schlieffen ſchafter in Petersburg hat darnach zwiſchen dem 
die Nekrologe über den großen Feldherrn ſam⸗ 23. und 27. Februar, wahrſcheinlich am 26., als 
meln läßt. Bis jetzt beträgt die ja der die deutſch franzöſiſchen Beziehungen während des 


ferner für ein intereſſantes und ſpannendes 
Feuilleton Sorge tragen. 

Der Preis der täglich zweimal 
erſcheinenden Stettiner Zeitung be⸗ 
trägt außerhalb auf allen Poſt⸗ 
auſtalten vierteljährlich nur zwei 
Mark, in Stettin in der Expedition 
monatlich 50 Pfennige, mit Brin⸗ 
gerlohn 70 Pfennige. 

Die Stettiner Zeitung iſt daher 
die billigſte politiſche Zeitung, welche 
täglich zweimal und in einem fo 
großen Formate erſcheint und den Leſern 


Artikel über 2000, und noch täglich treffen ſolche Pariſer Aufenthalts der Kaiſerin Friedrich eine 
aus fernen Welttheilen in Max Karfunkels bedenkliche Wendung zu nehmen drohten, von 
Nachrichten⸗Bureau „Argus“ ein, das mit der Paris den Auftrag erhalten, die ruſſiſche Regie⸗ 
Sammlung beauftragt iſt. Intereſſant iſt, daß rung und im beſonderen den Zaren perſönlich 
man auch von Frankreich aus ſich lebhaft für darüber zu ſondiren, wie es mit einem gemein⸗ 
dieſe Sammlung bemühte. ſamen Vorgehen für den Fall ſtehe, daß es in 


tagung angenommenen darauf bezüglichen Geſetze 


in einer den Zeitverhältniſſen entſprechenden men ſollte. Der 


eine ſolche von keinem andern hieſigen 
Blatte auch nur annähernd erreichte Fülle 
oon Nachrichten bringt. Wir weiſen auch 
noch beſonders darauf hin, daß unſere 
Stettiner Zeitung die Nachrichten 
über die Berliner und hieſige 
Getreide, Waaren⸗ und 
Fondsbörſe bereits im Abend» 
blatt des gleichen Tages ver⸗ 
Öffentlicht und dieſe Nachrichten daher den 
hieſigen und auswärtigen Intereſſenten auf Bundesrathe gegenwärtig vorliegenden Ausfüh⸗ Krieges überhaupt ernſtlich in Betracht zu ziehen, 
das allerſchnellſte übermittelt rungsvorſchriften der letzte Schritt zu der für den und zwar mit dem Bemerken, daß er einerſeits 
S 7 1. Oktober d. J. deb e Inkraftſetzung bei⸗ in dem Beſuch der Kaiſerin Friedrich eine Her⸗ 
3 Die Redaktion. der Geſetze gethan iſt, bleibt auf dem Gebiete dee! Frankreichs nicht e 
Den tich lan d. j Set! vn des Markenſchutzweſens zu igen. halte, daß die franzöfiſche 3 90 er 
Unſer fuers iſt älter als die Patent⸗ „Pöbel“ geſtatten werde, eine Fürſtin zu belei⸗ 
Berlin, 25. Juni. In einer außerordent⸗ und Muſterſchu geſetze, es datirt vom 30. No⸗ digen, welche, ganz davon abge fehen, daß fie die 
lichen Sitzung des Zentral⸗Vereins für Hebung vember 1874. Einzelne Beſtimmungen deſſelben Mutler des 2 Kaiſers und die Tochter 
der deutſchen Fluß⸗ und Kanalſchifffahrt beſchäf⸗ haben ſchon häufig zu Klagen Aulaß gegeben. der Königin von England ſei, auch ſeine, des 
tigte man ſich geſtern wiederum mit der 2 Manchen der letzteren glaubte man durch eine Zaren, nahe Verwandte ſei. Der damalige Bot⸗ 
lage der neuen Mühlendammbrücke in Berlin, im Auftrage des Reichsamts des Innern heraus- ſchafter am Petersburger Hofe, Herr de Laboulaye, 
für die nur eine lichte Durchfahrtshöhe von 3,20 gegebene Nachweiſung der geſchützten Waaren⸗ hatte auf formellen Befehl! des Miniſters 
Meter über den mittleren Waſſerſpiegel der zeichen, welche ſeit 1887 regelmäßig alle Jahre des Aeußern gehandelt. Aber ſtatt den 
Spree geplant worden iſt. Die Aufrechterhal⸗ erſcheint, abhelfen zu können. Jedoch wurde Zaren perſönlich zu ſondiren, wie er angewieſen 
tung dieſer freilich recht niedrig bemeſſenen Höhe wiederholt auch in den letzten Reichs⸗ war, wandte er ſich an Herrn v. Giers und er⸗ 
— alle anderen Berliner , welche über Hy HIHI auf Abänderung verſchiedener hielt durch dieſen die bekannte für Frankreich be⸗ 
ſchiffbare Waſſerſtraßen fünren, find höher — Vorſchriften gedrungen. Namentlich wird es von ſchämende und die ganzen eventuellen ruſſiſch⸗ 
würde zur Folge haben, daß Fahrzeuge von grö⸗ den Beſitzern renommirter Waarenzeichen als franzöſiſchen Bündniß⸗Verhandlungen präjudizi⸗ 
ßerer Tragfähigkeit, wie ſolche mehr und mehr drückend empfunden und läßt ſich auch vom all⸗ rende Antwort Alexanders III. Herr de Laboulahe 
in Aufnahme kommen, auf der belebteſten Waſ⸗ gemeinen Standpunkte kaum ie ic daß lift darauf von der franzöſiſchen Regierung ſcharf 
ſerſtraße der Hauptſtadt ſtromauf⸗ wie ſtromab. durch das Markeuſchutzgeſetz die Richter veran⸗ zurechtgewiefen worden und hat in Folge deſſen 
wärts vor dieſer Brücke Halt zu machen hätten laßt werden, gegen die Nachahmer bon Zeichen ſeinen Abſchied genommen. Auch der ruſſiſche 
und dieſelbe entweder garnicht oder nur mit ſehr dann nicht einzuſchreiten, wenn bei Auwendung Botſchafter in Paris, Herr v. Mohrenheim, von 
großen Schwierigkeiten paſſiren könnten. Der zu von einiger Aufmerkſamkeit ein Unterſchied dem jetzt dort als feſtſtehend gilt, daß er in 
erwartende große Durchgangsverkehr, den die i dem Original und der Nachahmung nächſter Zukunft feinen Pariſer Poften verlaſſen 
Staatsregierung durch den Ausbau des Oder⸗ feſtzuſtelle n iſt. Auch andere Vorſchriften be⸗ wird, iſt inſofern in die Angelegenheiten ver⸗ 
Spree-⸗Kanals, die Kanaliſirung der oberen Oder, dürfen der Abänderung. Ihnen ähnliche im Pa- wickelt, als er die Herren Ribot und Freyeinet, 
die Reaulirung der märkiſchen Waſſerſtraßen, tentgeſetze haben fie bereits 1 . Schon von welchen beſonders letzterer bekanntlich im 
wie des Eloſtroms ju heben fortdauernd bemüht vor einiger Zeit verlautete, daß rhebungen in Frühjahr d. J. einen deutſch⸗ruſſiſchen Konflikt 
iſt, würde mitten in Berlin durch dieſe eine der Frage der Markeuſchutzreform angeſtellt nicht ungern geſehen haben würde, in den Glau⸗ 


Brücke vollſtändig geſtört werden und es iſt da⸗ wären. Man dürfte in der Annahme wohl nicht ben eingewiegt hatte, di ſſiſche Hülfe ſei 
ber me Ara der oben genannte Verein fehlgehen, daß auch der letzte Schritt zur Reform Frankreich = au Falle fiche n dieſer 


einſtimmig beſchloß, noch in letzter i 
an bie Gemeindevertretung — end: 5 
Bitte zu wenden, die Durchfahrtshöhe der Müh'⸗ 
lendammbrücke von 3,20 Meter Hr mindeſteus 
3,70 Meter zu erhöhen. Einer daſſelbe Petitum 
enthaltenden Eingabe des Zentralvereins an die 
tädtiſchen Behörden iſt bereits das Aelteſten⸗ 
ollegium der Berliner Kaufmannſchaft beigetre- 
ten und mit großer Spannung ſieht man dem 
Beſchluß entgegen, den das Stadtserordneten⸗ 
Kollegium in heutiger Sitzung darüber faſſen 
wird. 
— Der Kaiſer hatte geſtern Abend Herrn 
Dr. von Luſchan, den Führer der letzten Aus⸗ 
rabungs⸗Expeditionen des Orient⸗Komitees nach 
Rord⸗ Syrien, nach Potsdam befohlen, um ſich 
in Gegenwart des Kultusminiſters über die Er⸗ 
gebniſſe der Ausgrabungen Bericht erſtatten zu 
daffen. Der Kaiſer hat mit eingehendſtem Juter⸗ 
eſſe von den Mittheilungen des Dr. von Luſchan 
Kenntniß zu nehmen geruht. 5 
— Augeſichts des 25jährigen Jubiläums der 
Tage von 1866 mag es von Intereſſe ſein, 
chreibt die „Poſt“, ſich daran zu erinnern, wie 
ehr gerade diejenige Generation, welche im 
Öffentlichen Leben gegenwärtig in den Vorder⸗ 
rund tritt, auch an den kriegeriſchen Ereigniſſen 
ener Tage betheiligt war. Abgeſehen von Herrn 
von Caprivi und Herrn von Kaltenborn⸗Stachau, 
haben die Miniſter Graf Zedlitz und v. Heyden 
an dem Feldzuge in Böhmen theilgenommen, der 
erſtere im Stabe der Kavallerie⸗Diviſion von 
Hartmann, der letztere als Vizewachtmeiſter im 
2, Ulanen⸗Regiment, Graf Zedlitz hat den Rothen 
Adler⸗Orden mit Schwertern, Herr von Heyden, 
welcher in einem der Kasvalleriegefechte nach 
Königgrätz fi n > 
heit hatte, die Militärdienſtauszeichnung erhalten. ſtattgefunden. 
Auch der Stagtsſekretär Freiherr von Maltzahn hatte der Kommandeur des Regiments Oberſt⸗ reiche 
hat den böhmiſchen Feldzug in dem Küraſſier⸗ Lieutenant v. Poppenheim übernommen. 
, ulm we Sn 
; riege v in di 
ee 1 desrath ausgeſchieden. An Stelle deſſelben iſt neue Miniſter hat in dieſer 
Lucius von Ballhauſen nahm als Landwehr⸗ 
offtzier im 6. Küraſſier⸗Regiment an dem böh⸗ 
miſchen Feldzuge Theil. 
Unter den Parlamentariern iſt die Zahl der 


des gewerblichen 
than werden wird. 
— Der geſtern Vormittag unter dem Vor⸗ 
ſitz des Kaiſers abgehaltene Kronrath hat, wie 
wir hören, unter Anderm die b Alen zu 
einer Lotterie im Betrage von 8 Millionen Mark gemacht zu haben, welche dem Zaren die Hände 
für * der Bekämpfung der Sklaverei be⸗ binden und ihm das den ruſſiſchen „Liberalen“, 
ſchloſſen. Für Gewinne ſollen 6 Millionen Mark, und zwar weit mehr aus Gründen der inneren 


igenthumsrechtes in Bälde ge- Richtung iſt Herr v. Mohrenheim überhaupt, 
wie ſich jetzt herausgeſtellt, viel zu weit gegangen, 
und es ſcheint, daß er in Folge deſſen bei feiner 
Regierung in den Verdacht gerathen iſt, mit den⸗ 


jenigen ruſſiſchen Politikern gemeinſame Sache 


der Neſt von 2 Millionen für den angegebenen als der äußern Politik, willkommene franzöſiſche 
Zweck verwendet werden, darunter 400,000 Mark Bündniß haben aufzwingen wollen. Andererſeits 
für den Wiſſmannſchen Dampfer, deſſen Koſten hat Herr v. Mohrenheim in Paris das Ver⸗ 
damit vollſtändig gedeckt wären. Der Plan geht krauen in die Aufrichtigkeit und Zuverläſſigkeit 
von einem rheiniſchen Verein zur Bekämpfung ſeiner amtlich gemachten Mittheilungen verloreu. 
der Sklaverei aus und ſoll ſich des beſonderen — Der ſoeben zum Miniſter der öffentlichen 
Beifalls des Kaiſers erfrenen. — Ferner find, Arbeiten ernannte Eiſenbahn⸗Direktionspräſident 
wie man annimmt, die Dispoſitionen mit Rück⸗ Thielen in Hannover iſt als der Sohn des 
ſicht auf die Sommerreiſen des Kaiſers Be vor einigen Jahren geſtorbenen Feldpropſtes der 
worden. Zum Oberpräſidenten von Weſtpreußen Armee und Ober⸗Konſiſtorialraths Thielen am 
ſoll der Unterſtaatsſekretär im Handelsminiſterium 30. Januar 1832 geboren und trat 1854 als 
Magdeburg, zum Dberpräfiventen von Oſt⸗ Auskultator in den Staatsdienſt. Sein Vater 
preußen Staatsminiſter v. Goßler ernannt ſein. war am Rhein geboren und dort auch bis zu 
An Stelle Magdeburgs würde Geheimer Ober ſeiner Berufung nach 
Regierungsrath Lohmann aus dem Reichsamt thätig geweſen, und auch der Sohn hat den größ- 
des Innern Unterſtaatsſekretär im Handelemi⸗ ten Theil feines Lebens und feiner Wirkſamkeit 
niſterium. in den weſtlichen Provinzen zugebracht. Er wurde 
— Vom letzten Sonnabend an war das 1. be Regierungsaſſeſſor in Arnsberg war bis 
Garde⸗Ulanen⸗Regiment zu Potsdam verſuchs⸗ 1863 Verweſer des Landrathsamts des Kreiſes 
weiſe in Kriegsbereitſchaft geſetzt worden, um in⸗ Wittgenſtein, 
nerhalb drei Tagen mit den ae Wagenpark trat 1864 als 
und allen zur Kriegsbereitſchaft Nöthigem aus⸗ 
zumarſchiren. Die e in demſelben Jahre in 
werden aus den drei Potsdamer Kavallerie⸗ 
mentern genommen, ebenſo lieferten dieſe die 160 Arbeiten berufen. Im Jahre 1866 wurde er 
nöthigen Pferde. Nicht richtig iſt es, was ein Mitglied der Eiſenbayn⸗Direktion in Breslau, 
fortjepritttiches Blatt fagte, daß dieſes der erſte kehrte aber ſchon im folgenden Jahre unter Aus⸗ 
erſuch einer derartigen Uebung ſei — an den tritt aus dem Staatsdienſte an den Rhein zurück, 


wurde dann nach Koblenz verſetzt 
Hülfsarbeiter bei der Eiſenbahn⸗ 


tellung in der V 


Marine⸗Departements des Reichs⸗Marine⸗Amts, viel gründlicherer 
ernannt. Staatseiſenbahnbeamten, 

— Kaum iſt der Rücktritt des Herrn v. blick in das induſtrielle 
Maybach vollendete Thatſache, fo wird bekannt, der durch Inſtruktionen 


— Nachdem unſere Patent⸗ und Muſterſchutz⸗ Folge der ſich an die Reiſe der Mutter des deut⸗ gutem Grunde bekämpft, denn je weniger der in die Herzen der öſterreichiſchen Völker, we 
geſetzgebung durch die in der letzten Reichstags ſchen Kaiſers Enitpfenden Vorgänge zu einem Arbeiter zu verlieren bat, einen deſto beſſeren zu Oeſterreich und zur Dynaſtie halten. — Le 
Bruch zwiſchen Deutſchland und Frankreich kom⸗ Rekruten liefert er dem 
Zar hat damals einfach abge⸗ nalen Proletariats, welches den Umſturz alles 
Weiſe umgeſtaltet worden iſt, und durch die dem lehnt, die Möglichkeit eines deutſch⸗franzöſiſchen Beſtehenden verkündigt. a 


Berlin als Geiſtlicher Jahre verfloſſen. Das damalige Geſchlecht hat 


Direktion in 5 ein und wurde noch bei 
nin demſelben It gleicher Eigenſchaft in das ſtattfinden, ein 
egi⸗ Miniſterium für Handel, Gewerbe 10 dente Schlachtentage, 


erſönlich auszuzeichnen Gelegen⸗ Grenzen der Monarchie haben dereu ſchon öfters um als Stellvertreter des Spezi € 

; 3 irektors das Land ſollte aufgeboten werden, 
15 { Das Kommando über die Truppen rheiniſchen Eisenbahn- Geſeliſchaft nne einfinf Delegirte 
g erwaltung dieſes enden. 
und ſich unter Thielen's Mitwirkung nee — Maßſtabe ftattgefunden, dieſes Mal ſollte zeſſe entſchieden werden. 
Der ſo zu 
Thäti ie indu⸗ den. Schon ˖ ; 
Kontreadmiral Freiherr v. Hollen, Direktor des ſtriellen Verhältniſſe der weſlichen Prorinzen in Nopf a gefchüttelt, daß dieſe Demonſtrationen kam es in der geftrigen Sitzung zu heftigen 
eiſe ſtudiren können als die alljährlich öffentlich 


da dieſen mancher Ein⸗ Hannover vor ſich gingen, ja ſogar unter dem Allemand in der öffentlichen Sitzung geohrſeict 
denn die Aufzüge hatte. 13233 
Ein ſchwerer Sturm, der geſtern Abend und 


Getriebe verſagt iſt, den Schutz der Polizei abwickelten; 
und Reglements wenig wurden von 


lebenshaltung zufügt. Iſt unter ſolchen Umſtän⸗ Miniſteriums des Inneren erklärte Sektionschef 
den die Zurücklegung eines Nothpfennigs ohnehin Erb betreffs der Volkszählung in Böhmen, 
ſchon aufs äußerſte erſchwert, fo wird dieſe Hülfs⸗ Agitationen ſeien wohl von beiden Seiten betrie⸗ 
que lle völlig illuſoriſch dadurch, daß nach jetzigem ben worden, dieſelben beeinflußten aber gewiß 
Rechte Frauen und Kinder keine ſelbſtſtändige ver⸗ nicht das Reſultat, welches eher zu a ai 
mögensrechtliche Dispoſition, alſo auch nicht die des deutſchen Sprachverhältniſſes ausgefallen ſei. 
Möglichkeit beſitzen, ohne Mitwirkung des Mannes Wien, 25. Juni. Die Brandrede, die der 
ober natürlichen Vormundes Spareinlagen zu heben jungczechiſche Abgeordnete Vaſchaty geſtern im 
uud darüber ſelbſtſtändig zu verfügen. Als Beiſpiel Reichsrathe gegen den Dreibund hielt, findet i. 
für die aus dieſer Sachlage reſultirenden 1.5 den heutigen Journalen die verdiente Abferti⸗ 
träglichkeiten wird folgender Fall mitgetheilt. gung. Selbſt die Klubzenoſſen Vaſchatys bes 
Unlängft ſtellte ſich ein ſchwer betrunkener Ar⸗ ginnen, ſich dieſer Kameradschaft zu ſchämen, 
beiter am Schalter einer Poſtſparkaſſe ein und und es wird als wahrſcheinlich bezeichnet, daß 
verlangte die Auszahlung des in dem Spar⸗ der Jungczechen⸗Klub ſich von Vaſchaty trennen 
kaſſenbuch eines ſeiner Kinder vermerkten Geld⸗ werde, bemerkenswerth iſt der entſchiedene und 
betrages mit den Worten: „Wenn man Durſt warme Ton, mit dem einer der Führer des 
hat, muß Geld her.“ Würden nun Frauen und Polenklubs, Abgeordneter Biliuski, geſtern für 
Minderjährige in die Lage verſetzt, ohne Zu⸗ den Dreibund eintrat. Bilinski erklärte, er 
ziehung des Mannes bezw. Vormundes, gewiſſer⸗ habe die innerſte Ueberzeugung, daß Oeſterreich 
maßen alſo hinter deren Rücken und ohne deren ſeit den Zeiten des 3 Eugen nie ſo mäch⸗ 
Vorwiſſen, ſich Sparkaſſenbücher anzulegen, ſo tig und ſtark geweſen ſei, niemals ſo ſehr als 
würde der Sparſinn und die Sparthätigkeit Bundesgenoſſe in Europa geſucht wurde, wie 
einen erfreulichen Aufſchwung nehmen — und jetzt, ſeit es im Dreibunde ſteht; in die Herzen 
das iſt es, was der oben erwähnte Antrag be⸗ derjenigen, die ganz ruſſiſch denken, die 9 Er 
joe Er wird natürlich von den Sozialrevo⸗ ten, Rußland ſei gutmüthig und friedliebend, fi 
utionären, und von ihrem Standpunkte aus mit der Dreibund freilich nicht gegraben, wohl aber 


Heere des internatio- hafter Beifall folgte dieſen Worten. 

Wien, 25. Juni. (W. T. B.) Abgeordne⸗ 
tenhaus. Der Finanzminiſter Dr. Steinbach er⸗ 

Kiel, 25. Juni. Se. Majeſtät der Kaiſer klärte in Beantwortung einer Interpellation des 
wurde auf dem Bahnhöfe nur vou Sr. königl. Abgeordneten Hallwich, er erkenne die Nothwen⸗ 
Hoheit dem Prinzen Heinrich und deſſen Adſu⸗ digkeit einer Reviſion der Zoll⸗ und Staatsmo⸗ 
tanten empfangen und ſuhr gleich nach dem nopolorduung an; die in dieſem Jahre ſtattſin⸗ 
555 wo der Stationschef ſich meldete. Das denden großen Vertragsverhandlungen verhinder⸗ 
Hiſſen des Kaiſer Standarte auf dem Schloß ten jeboch die Befchlenuigung der Arbeiten; nach 
wurde von den Schiffen ſalutirt. Die Fahnen Beendigung der Vertragsverhandlungen werde die 
des See- Bataillons, des Laudwehr⸗ Bataillons Regierung die Reviſion 1 in 8.5 f nehmen. 
und des 3. Bataillons des Infanterie⸗Regiments Peſt, 25. Juni. (W. T. B.) Im Age 
Nr. 85 (Herzog von Holſtein) wurden ſofort mit ordueteuhauſe wurde heute die Vorlage, betreffend 
Muſik nach dem Schloß gebracht. Se. Majeſtät die Verſtagtlichung der er e Linien der 
begab ſich nach kurzem Aufenthalt im Schloß öſterreichiſch⸗ungariſchen Staatsbahn, ſowie auch 
mit dem Prinzen zur Beſichtigung an Bord der die Vorlage betreffend die Auflöſung des Lloyd⸗ 
„Hohenzollern“. Beide trugen Sport + Anzug. vertrages und den neuen Vertrag mit der unga⸗ 
Der Kaiſer ging kurz vor 11 Uhr an Bord der riſchen Dampfſchifffahrts⸗Geſellſchaft „Adria“ 
Neun⸗Yacht „Meteor“ und der Prinz an Bord auch in dritter Leſung angenommen. i 
der „Irene“ in See. Die Rückkehr erfolgte Schweiz 


Abends. Die „Hohenzollern“ geht Nachmittags 
en ! i Bern, 25. Juni. (W. T. B.) Die Bun 


nach Wilhelmshafen ab. Das Gefolge des Kai⸗ \ 
ſerpaares auf der Reiſe nach Holland und Eng. desverſammlung hat das Geſetz betreffend die Er⸗ 
land beſteht aus 13 Perſonen, darunter der Ge⸗ richtung von Armeekorps in beiden Räthen ein⸗ 
neral⸗Adjutant von Wittich, außerdem 8 Perſonen ſtimmig augenommen. 
zur Bedienung. In dem Gefolge befinden ſich Bern, 25. Juni. (W. T. B.) Der 
nur 1 8 und Hofbeamte. In Holland Ständerath hält an feinen in Beſchlüſſen 
ſchließt | 1 5 Ernſt Günther zu Schleswig ⸗ betreffs des Banknotenmonpols feſt, beharrt alſo 

olſtein der kaiſerlichen Reiſegeſellſchaft an. In gegenüber dem Nationalrath darauf, daß der 
Leith ſchiffen ſich zur Begleitung des Kaiſers auf Reingewinn der zu gründenden Monopolbauk den 
der Reiſe nach Norwegen 17 Perfenen ein, dar⸗ Kantonen zufallen ſolle. 
unter der General-Adiutant von. Hahnke, Graf Bern, 25. Juni. (W. T. B.) Der Na⸗ 
Schlitz gen. von Görtz, der Geſandte Graf zu tionalrath hat dem Beſchluß des Ständeraths 
Eulenburg, der Wirkl. Legationsrath von Kiderlen⸗ zugeſtimmt, wonach das ga e Zentralbahu⸗Unter⸗ 
Wächter, Dr. Güßfeldt, Maler Saltzmann. Die nehmen angekauft und ein Gesetz über den Rück⸗ 
Dienerſchaft beſteht aus 8 Perſonen. Am Abend kauf und die Organiſation der Eiſenbahnen er⸗ 
des 15. Juli trifft der Kalſer in Bergen ein. laſſen werden ſolle. 80 Mitglieder des National⸗ 

Poſen, 24 Juni. Der „Goniec“ meldet: raths flimmten für, 38 gegen die Vorlage, 6 
Die polniſche Landtagsfraktion ertheilte Herru enthielten ſich der Abſtimmung. Der Ankauf von 
von Koscielski ein Mißtraueusvotum wegen ſei⸗ 50,000 Aktien wurde mit 83 gegen 29 Stimmen 
ner Herrenhausrede vom 12. Juni. abgelehnt. 

Hannover, 20. Juni. In letzter Zeit zeig⸗ 

ten die Welfen in Stadt und Land Hannover 
eine beſondere Rührigkeit. Bei den Wahlen 
durchzog eine Menge Agitatoren das platte Land, 
die den ſchlichten Landmann für die welfiſchen 
Ideen gefangen zu nehmen wußten. Ueberall zog 
man die Jugend mit in die Agitation hinein; 
nach dem Vorbilde in der Stadt Hannover bil⸗ 
dete man im Stillen unter dem Namen „Jung⸗ 
Hannover“ welfiſche Vereine, und die Oppoſi⸗ 
tionsluſt treibt immer mehr junge Männer die⸗ 
ſer Agitationsmaſchine in die Hände. Klub 
„Jung⸗Haunover“ treibt in der Stadt Hannover 
ein ſehr lautes Weſen, Verſammlungen über 
Verſammlungen, Feſte über Feſte, Reden über 
Reden. Seit der Annexion Hannovers ſind 25 


en Fraukreich. 
aris, 25. Juni. (W. T. B.) Gegen 
6000 Bäckergeſellen verſammelten ſich Me ai 
Tivoli⸗Vauxhall und beſchloſſen einſtimmig, die 
Aufhebung der Vermittelungsbureaus zu fordern 
und unverzüglich den Ausſtand eintreten zu laſſen 
Nach der Verſammlung bildeten die Theilnehmer 5 
an derſelben einen Zug und beabſichtigten, fh 
nach der Arbeiterbörſe zu begeben. Als das 8 
Vereinsbanner entrollt und Rufe: „Es lebe der = 
Ausſtand!“ laut wurden, ſchritt die Polizei ein 
und verſuchte den Zug zu zerſtreuen und des 
Banners habhaft zu werden. Hierdurch entſtand 
ein ziemlich ernſter Tumult, das Banner befand 
ſich bald in Händen der Polizei, bald in denen 
der Bäckergeſellen, welche letzteren ſchließlich in 
ſeinem Beſitze blieben. Endlich löſte ſich der Zug 
auf und die Bäckergeſellen erreichten einzeln die 
Arbeiterbörſe. Der Miniſterrath beſchäftigte ſich 
in der heutigen Sitzung mit den angeſichts des 
drohenden Ausſtandes der Bäckergeſellen zu er⸗ 
greifenden Maßnahmen. 

Paris, 25. Juni. Wie „Siecle“ meldet, 
wolle der Miniſterrath nochmals die Frage der 
außerordentliches Feſt ſollte am Differentialzölle gegen Italien prüfen. 
am 27. Juni, in der Stadt Han. Paris, 25. Juni. (W. T. B.) General 
nover vor ſich gehen, „Jung⸗Hannover“ ſollte ſich Boisrobert, welcher der militäriſchen Kommiſſion 
daran beſonders betheiligen, ein großer Umzug zur Unterſuchung der Melinit-Affaire angehörte, 
durch die Stadt ſollte der Welt zeigen, a = a Nei er Ber u der se 5 

f m noch eine große edeutung habe, fung feines Verhaltens a itglie er Kom⸗ 
er 5 = junge und alte miſſton verlangt. Ueber das Anſuchen des Ges 
nerals Boisrobert wird erſt nach der Urtheils⸗ 
des Appellgerichtshofes im Melinit⸗Pro⸗ 


Paris, 25. Juni. (Hirſchs T. B.) Zwi⸗ 
den Gemeinderäthen Allemand und Blondel 


/ 


nmeift das Zeitliche geſegnet, namentlich ſind die 
teihen der damaligen Offiziere des haunoverſchen 
eeres, die nach 1866 zumeiſt in die politiſche 

ppoſition zu Preußen traten, ſtark gelichtet. 
So glauben die wenigen Führer beſondere An⸗ 
ſtrengungen zur Belebung des Oppoſitionsgeiſtes 
machen zu müſſen. Eine große Welſenfeier ſollte 
Langenſalza auf dem bekannten Schlachtfelde 


2 3 1 


DDD 


u dem Feſte nach Hannover zu ent⸗ 
Alääbrlich hatte ein ſolches Feſt in klei⸗ fällung 


agen der gaͤnze Heerbann aufgeboten wer⸗ 
80 lange halte mancher Patriot den ſchen 


auf den Straßen der Stadt Thätlichkeiten, nachdem Blondel feinen Kollegen 


je 


der Schutzmannſchaft gegen jede 


— — — ä ͤ rr R FECHIZEEI ZT 8 2 2 
— —— — — se r ; = 
Ken — ——— TEE P — = ae 


1 


1 A * 2 2 
onen der Nacht in der Champagne withete, Kreditive ren. Bei dieſem Anlaſſe wurden; Medaillon von der „Uhrfekte vergten und dies Ma 1s ber Junt 9,94 G., 5,96 B., per Werlin, den 28, Jun! 1801. 

mterbrach bis heute Morgen jeden Telephon⸗ und die freundſchaftlichſten Reden ausgetauſcht. wäre für ihn ein Annes Heiligthum, denn es Juli⸗Auguſt 5,94 G., 5,96 B. Kohlraps] Dentſche Fonds, Pfand: und Mienteubrleſe, 

1 zwiſchen Paris und dem Oſten Im Senate wurde der Generalbericht über enthielt eine Locke ſeines verſtorbenen Vaters. per Auguſt⸗September 16,00 G., 16,10 B. —  zeutigemsAnt.a% 104 00 5 . Sgl⸗Piſt⸗ dl. 3%% —.— 
3 Landes. den neuen Zolltarif eingebracht und auf die mor⸗ Der General beruhigte nun den beſtürzten Wetter: Trübe. 5 4,0, de. 313% 88:65 | Menjäliih. do. 4% 105,40 6 
z l gige Tagesordnung geſetzt. Kadetten und half das Medaillon ſogar mitſuchen Paris, 25. Juni. Getreidemarkt. 5 esel Ant. 27 8460 8 Went. bite 0 Aueh 98 006 

Großbritannien und Irland. 1 und zwar mit erfolg, deun er ſelbſt fand das⸗(Aufangsbericht.) Mehl matt, per Juni 62,80, Preuß. Statut, 4% —— Hannover. Niör. 4% —.— 
London, 22. Juni. Lord Randolph Chur⸗ Serbien. ſelbe. Der überglückliche Kadett bedankte ſich auf per Juli 62,60, per Auguſt 62,60, per Sep⸗ Br Stasteichuld. 1 885 Aalen dan 4% 10150 0 

chill hat ſich die Diamantengruben von Kimberley Belgrad, 25. Juni. Bei dem Orte Viza, das Fi bei ſeiner Excellenz, doch Bron⸗ tember „Dezember 62,30. Spiritus ruhig, Beil. Se, Del 27% 96.10 6 Lauenburg. Atbr. 4% -.— 
angeſehen und befindet ſich angenblicklich auf dem wo der Räuberhauptmann Athanas das Löſegeld fart v. Schellendorff wollte nun auch von dem per Juni 41,75, per Juli 41,75, per Auguſt 4,50% es; Dr 38.10 U 5 do. 495 10160 8 

Wege nach Johannesburg. Beim „Daily in Empfang nahm, wurden 20 Perſonen als Kadetten wiſſen, wieviel die Uhr wäre, tief er⸗ per September⸗ Dezember 38,50. — Wetter: Meftbr. del 5 6 e , Fendt, de. 4 101,89 
Graphic“ iſt unterdeſſen der erſte feiner Briefe Hehler feſigenommen und nach., Adrianopel röthend mußte der Kadett nun eiageſtehen, daß Schwul. 5 em Uhde. 405 1408 Se 15 12 108108 
eingelaufen, der uns die Eindrücke des fahrenden geführt. er keine habe. Herr v. Schellendorff aber befahl Havre, 25. Juni, Vorm. 10 Uhr 30 Min. DD. do. 37 10500 5, Sagte de. 4% 101,865 


Ritters bis Madeira mittheilt. Sind fie 200 
Pfund Sterl. werth — 4000 Mark, ſo viel 
toſtet jeder der Briefe —, fragt man ſich, und 
die Antwort lautet: Nein, es ſei denn, daß der 
Preis in der Unterſchrift „Randolph Churchill“ 
ſteckt. Jun der Einleitung bemüht er ſich, die * zw \ i 1 X : ( 
Gründe feiner ſüdafrikauiſchen Pilgerſchaft aus⸗ Notabeln aus Bruſſa von Räubern aufgegriffen — Der neuliche Beſuch des Herrn v. Kleiſt⸗ brands, 56 Lſtr. — Sh. — d. Zinn (Straits) 
einanderzuſetzen. Er ſei in Leuden mit dem und weggeführt worden find. Die Gendarmerie Retzow beim Fürſten Bismarck in Friedrichsruh 92 Lſtr. 17 Sh. 6 d. ink 23 Lſtr. 15 Sh. 
Statthalter und dem Premierminiſter der Kap⸗ hat die Verfolgung der Räuber aufgenommen; bietet einem hieſigen Lokalkorreſpondenten den Ha- — d. Blei 12 Litr. 17 Sh. 6 d. 
kolonie zuſammengetroffen, ſei von ihnen zum weitere Einzelheiten über den Vorfall fehlen. ken zum Anhängen einer älteren, aber wenig be⸗ London, 25. Juni. Roheiſen. Mixed 
Beſuch von Südafrika eingeladen worden, und An Stelle Hakki Paſchas, Generalgouverneur kannten Jagdgeſchichte, die ſich zwiſchen den bei⸗ numbres warrants Preiſe nominell. 
da ihn die Politik gerade kalt ließ und er zudem von Yemen und Kommandeur des 7. (hemeuſchen) den genannten Herren abgeſpielt hat. Hier iſt Glasgow, 25. Juni, Vormittags 11 Uhr. 
fie; Die beiden mit einander bekanntlich verwand⸗ 5 Min. Roheiſen. Mixed numbres war 
ten und befreundeten Herren waren der Einla- rants 47 Sh. 3 d. Nominell, geſchäftslos. 
dung zu einer mehrtägigen Jagd gefolgt und Hate . ꝛ⁊é5„ůẽüä(5ö[?:b: 
ten den erſten Tag dem edlen Waidwerk mit Telegraphiſche Depeſchen. 
größtem Eifer obgelegen. Als ſie Abends im Troppau, 25. Juni. In den Kreiſen Ra⸗ 
Quartier angelangt waren, zeigte Herr v. Kleiſt⸗ ibor 8 5 5 1 fe in Jägerndorf 
Retzow eine übergroße Mattigkeit, welche ihn, kibor, Leobſchütz und oſel, ſowie in Jägerndor 
210 7 ea ws Bun am 8 5 eo sn furchtbaren 5 8 en 
rüh um r zur Fortſetzung der Jagd aufzu⸗ In Golornia tödtete der itz eine Frau, in 
8 Jürg Blame, bah . Bobrinik ein Mädchen und 5 vielen Dörfern 
U Y 1 „ do 4 * 8 . en 2 2 
für forgen würde, ihn aus dem Bette zu brin⸗ verurſachte der Blitz Brände und tödtete viel 
gen, er möge wollen oder nicht. Nachdem die Nutzvieh. 5 2 
beiden Herren von ihren aneinanderſtoßenden Paris, 25. Juni. „Matin“ veröffentlicht 
3 Beſitz genommen hatten, verriegelte einen angeblichen Brief des Kapitäus Becker an Rebel ben 4 88238 Ceſgentehn ae Mitte | 
Mee e 5 3 Fi den frangäfifchen Afritaforſcher Melleur, aus , 27 760 at Wine 66 10086 
en gewärtig, feine Thur und legte ſich ins Bett. Bangala datirt vom 8. Oktober 1889, worin Wied ee eh 225 110792 
rüh um 6%], Uhr klopfte der Reichskanzler an Becker den Generalgouverneur des Kongoſtaates, wann 4% 100.80 b . a 
feines Freundes Thür, und da dieſer nicht auf⸗ Janſſens, anklagt, den Ort Lisha am Kongo 9 ee 2. 
machte und weiter zu ſchlafen verlangte, ver⸗ zweck⸗ und grundlos durch eine Heerde bfut- Stargard neſen 4,%,01,50 8 Warschau Fer. 5% 104.466 
N > 5 zweck⸗ und g 0 } 
ſicherte ihm Bismarck, daß er ganz bejtimmet|. nn: 5 Anfterd.-Noitd, 4% 132768 d. Wien 40% 4 6 5 
4 : zal! dürſtiger Bangalas und menſchenfreſſender 
punkt 7 Uhr aus dem Bette ſein werde. Kleiſt⸗ 8 0 


Valliſche Eif 39% 71600 
Retzow blieb jedoch gemüthlich liegen. Da er⸗ Bacokos plündern und niederbrennen gelaſſen zu Eiſenbahn-Stamm⸗Prlorltäten. 


Turkei nun dem jungen Maun „mitzukemmen, fie wand⸗ (Telegramm der Hamburger Firma Peimann, ausn. Nam 5 . 0 Sehidenrkaiten > 60. 

urkei. ten ihre Schritte den Linden li und in einem Ziegler u. Komp.) Kaffee good average de. „ 4% 96306 | Babsätnleihe 404 208,20 K 

Konſtantinopel, 25. Juni. (W. T. B.) der erſten Uhrengeſchäfte kanſte der General Santos per Juni 102,00, per September 97,50, eandsch G- Pppbr. 4 10505 Hennen Staats“ 655 

Die „Agence de Conſtantinople“ meldet aus eine prachtvolle Uhr für den erſtaunten Kadetten, per Dezember 85,75. — Unverändert. = 312% 96,268 . * 
Bruſſa (Klein⸗Aſien), daß bei dem eine ihm dieſelbe mit den Worten übergebend: Wer London, 25. Juni, Nachm. 1 Uhr 57 Opprenz, dsr. 2% 83.36 Deren amet, 44 6, 

Stunde entfernt gelegenen Orte Oduuluk zwei ſeine Eltern ehrt, iſt Goldes werth. Minuten. Kupfer, Chili bars good ordinary Len ace . 46 97.00 8 Eee in 1 

Poſenſche do. 4% 101.40 0 Sever ram Aae 14450 9 

a 8 e 

Schl.⸗Poln. Pſdb. 4% 8 b BT 27 60 0 


Fremde ſſonds. 


Argentiniſche Anl. gotz 43 10 Rum. St.⸗A. Obi. 5% 101.70 5 
Vutaxeſt. Stad t⸗A.5% 90 25 50 do, do. amortb. 5% 99 00 60 
Buen.⸗AiresGid.⸗ Ruſſ. co. Anl. 18715 —.— 
Anleihe 6% 54.100 ] do. do. 18725006 —.— N 
Egyptiſche Anl. 4% —— do. do. 1880 4% 96,705 
do. do. 5% —.— do. do. 1887 4% —.— 
Italieniſche Mente 5% 93.00 do. Goldrente 6% 105,0 & 
Mexican. Anleihe 6% - 89,206 do. do. 1884ſtpfl.5% 108,00 @ 
do. do. 20 L. St.6% 91 50 5 do. (2 Orient) 18785 % 74.30 0 
New. Stadt.⸗Anl. 7% —.— do. Präm.⸗A.18645% \ 
do. do. 600 —.— do. do. 1866 5% 165 25 
Oeſterr Gold.⸗R. 4% 95,20 60 do. Bodener. neue 4 1% 0 % be 
do. Papier⸗R. 41 80606 Serd. Gold⸗Bfdb. 5% 22 15 0 
do. do. 5% 58,60 9 do. Reute 5% 59.40 aW 
Oeſterr. Silb.⸗R. 410% 80.80 0 5 do. do. neue 5% 89, 00 be 
Oeſt. 250 Fl. 1854 4% 120,00 9 Ungariſche Gold⸗ 
nee 4% 325,99 © a FR 4% 91,00 
do. 1860erKoofe5% 124,605 Ungariſchepapier⸗ 
do. 1864erYoofe — 320,506 Rente 5% 838 50 U 
Num. St.⸗A.Obl. % 101, 70 b 


Eiſeubahn⸗Stamm⸗Aktien. 


Eutin-vüded 4% 53,005 Duf⸗Bodendach 4% 2 
Frankf. Güterd. 4% 8s 25 b Gal. Carl⸗vud. 4% 93.70 98 


Anleihe v. 1886 3% 84. 


Armeekorps, iſt Haſſan Edip Paſcha, bisher 
Kommandeur der tripolitaniſchen Diviſion, er⸗ 
nannt worden. 


Stettiner Nachrichten. 

Stettin, 26. Juni. Die Frage, ob die in 
den Genuß der Altersrente tretenden Verſicherten 
da find, auf ir des In va 85 g t ä ts⸗ 
10 und tersverſicherungs⸗Geſetzes 
an W. T. B.) Der St. Veilrähe weiter zu entrichten, hat das Reichs. 

9 on, 25. Juni. (W. T. B.) Der „St. Verſicherungsamt auf ergangene Anfrage wuter 
James Gazette zufolge flößt das Befinden dem 26. Mai 1891 für den Fall bejaht, daß 
Gladſtones, welches durch einen Rückfall während dieſe Neutenempfänger gemäß 8 1 a. a. O. noch 
ver letzten Jufluenza-Cpidemie ſtark gelitten hat, weiter gegen Lohn oder Gehalt beſchäftigt wer⸗ 
ſeinen Freunden große Beſorguiß ein. Der be- den. Sie bleiben in dieſem Falle verſicherungs⸗ 
Bee Arzt, Sir Andrew Clark, hat darauf pflichtig trotz des Bezuges der Altersrente, welche 
—— daß Gladſtone ſich von jeder Arbeit von der Erwerbsunfähigkeit unabhängig iſt und 
nd 25. Jun. (1 900 Die nur einen Zuſchuß zu dem Arbeitsverdieuſte des 
Times bet 5. Juni. (W. T. B.) Die Rentenempfängers darſtellt. 
8 5 eſprechen den Beſuch des Kaiſers — Die jeit Jahren regelmäßig ſtattfindeude 
hoffen, daß derſelbe eine neue Verſicherung des Städten des Kösliner und Steltiner Negierungs⸗ 


uten Willens Englands gegeben haben werde. bezi i P 
e Freundschaft beider Linder fei eine alte und bezirks wird in dieſem Jahr in Greifenberg ab 


mit der Hauptregierungsmaßregel nicht einver⸗ 
ſtanden war, habe er es vorgezogen, ein Land zu 
beſuchen, deſſen Erforſchung und Entwicklung am 
Schluſſe unſeres Jahrhunderts eine Rolle ſpielen 
würde. Er dürfte dann ſpäter im Unterhauſe 
tı der Lage fein, über die Anſichten der Kaps 
koloniſten und der Afrikanderpartei belehrende 
Auskunft zu geben. Das iſt das Aushängeſchild 
ür eine Reiſe, bei welcher es ſich in erſter 
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5 N . {tem und zwar am 27. und 28. d. M. f : i ; ; N : aeg N itik : >. 2 04%119 06 8 
feſte, obwohl kein geſchriebenes Bündniß und hates 2 za. griff Bismarck feine Jagdflinte, ging nach dem haben. Dieſe gräßliche und unſinnige Politik unemmserug z 3 
an befthe; es be|Hnirfen-Anfate veraltet ber Skaner Öehange Dre ftellte ſich vor das enſter des Kleiſtſchen habe dann friedliche Stämme zur Qievolte ge⸗ Bister eig! f b : : b f 8% 868 
Itebe aber ein ſehr ftartes Band zwiſchen beiden Verein (Dirigent königl. Muſikdir. M. Iancovius) Schlafzimmers und ſchoß durch daſſelbe au die bracht und die schwierige Lage geſchaffen. Eiſenbaun-Prloritäts- Obligationen. 
Mächten, das entitanden fei aus der Alehulichteit Mittwoch, den 1. Juli, in Sommerluſt unter De te, daß der Stud anf Kleiſt geabowe Korff Lille, 25. Juni. Das Kriegsgericht ſprach Bersife-mirnie Or. Haft. Silent. 3 9% > 
des Charakters und der Gemeinſamkeit der In⸗ Mitwirkung der Kapelle des 9. Regiments (Diri⸗ ſiel. Dieſer ſpraug ſelbſtverſtändlich erſchreckt Need nn : el 06 9675 @ Jaerte . 2 — 
tereſſen. Nicht Oeſterreich mache die Stellung gent Kapellmeiſter Kohlmann) 5 roßes Volal⸗ aus dem Bett und eilte ans Fenſter, um zu die wegen Deſertion angeklagten in Tunis ver au nd 4 4 8 5 
2 — im Mittelmeer ſo ſchwierig, nicht und Inſtrumental ⸗ Konzert. Daſſelbe verſpricht ſehen, was vorgefallen war. Als er Niemanden hafteten franzöſiſchen Soldaten frei, weil Tunis magd⸗ Hat 75% | 15 „ga 203,50 f 
Deſterreich betrachte das von England in Egyp⸗ eine genußreiche Unterhaltung, denn das Pro- erblickte, warf er ſich baſtig in die Kleider und nicht frauzöſiſches Gebiet ſei. Die Freiſprechung] de. ana SI denen ao 
ten ausgeführte Werk mit ſcheelen Augen. Anne 8 bietet i fal il eine Anzahl "0 eilte die Treppe hinunter. Hier kam ihm Bis⸗ h leb Ci des Neo Sberſalel. Lt. % — auer 96% = 
Macht, die Bosnien und die Herzegowing raſch ramm bietet im vokalen Theil eine u neuer erfolgte trotz der lebhafteſten Einſprache e. bete. I. b. 4% — do. Cbark⸗Aſew 


marck entgegen, begrüßte ihn und ſagte, ohne eine)”. 5 
Miene zu verziehen: „Ich wünſche, wohl geruht giernugskommiſſars. 
zu haben; es iſt ſoeben 7 Uhr!“ Petersburg, 25. Juni. Aus Baku wird 
— Ein klobiger Bauernſtreich bezw. die geſchrieben, daß man den dort anſäſſigen Joraeliten 
katzenjammerlichen Folgen deſſelben verurſachen den Aufenthalt ſo unangenehm wie möglich 
augenblicklich den Bewohnern des im Nordoſten d bereits viele derſelben ſich ge’ 
Berlius gelegenen Dorfes H. ſtarke Kopfſchmerzen. macht und daß ereit 9 
Ju der vorigen Woche kamen daſelbſt fieben oder zwungen ſehen, wegzuziehen. 
5 en Bauern — = Sg ER, Unfere frühere Nachricht mit Bezug auf Fr 
eitellten ſich je ein Glas Bier. Der Wirth, den großen Nothſtand im Simbirſchen Gouver⸗ „ 413050 er 
3 kaun weiß, 2 * are ne.nent und die Maſſenauswanderung der Bauern G e 119 5 Wa 0% 1 50 U 
Tage ein Glas Bier trinken und nur dann ordent⸗ wird jetzt offiziell beſtätigt e dan Bahn 11 . we dau- Wien 0 
lich in den Beutel greifen, wenn ſie nach Berlin Man iſt in ruſſiſchen Regierungskreiſen ent⸗ „Serge Ons. 2 2. Sa a 
are brachte rn: = . — 5 rüſtet wegen der immer wachſenden Bedeutung Statt) 8 451 Sealer gan 18 255 
un a er annahm, da ie Gäſte ein zweites 5 ifani „Society | Breit-®rajewo 5% 99 40 NortbernPacificll. 69 5 N 
Glas Bier nicht verlangen würden, überließ er der mutter auf danch Feet, Vece e Man r he Raid, 2 406 


do. Em. v. 1879 4% —— Sblig. . 40% 29 90 0 
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beſſere Kompoſitionen enthält. Auch mit Mück⸗ 
ſicht auf den guten Zweck iſt der Beſuch des 
Konzerts warm zu empfehlen. 

* Am 7. und 8. Juli d. J. findet in Greifs⸗ 
iz an ea AHA 1 0 f . Ver⸗ 
e ammlung ber en Konferenz für Neuvor⸗ 
es gr für die Zeit vom 24. Juni d. J. pommern und Rügen und der ae für in⸗ 

Den — zufolge war Tippu Tip der e 1 0 1225 . dr 12 

g „Times“ e ag, bringt Folgendes: „Welche Aufgaben 

ſieben Tagen in Uſagara. ſtellen der Miſſion die gegenwärtigen kolonialen 
Nuß land Beſtrebungen?“, über welchen Punkt D. Bütt⸗ 

8 * ner vom drientaliſchen Seminar in Berlin 
Petersburg, 22. Juni. Die großen Er⸗ ſprechen wird. Abends 6 Uhr wird in der St. 
5 warlungen, die man von franzöſiſcher und theil⸗ Marienkirche ein Miſſionsgottesdienſt gehalten 
8 weiſe auch von ruſſiſcher Seite an die in Mos⸗ werden, bei welchem Herr Paſtor D. Borchard 
1 kau veranftaltete franzöſiſche Ausſtellung geknüpft aus Ummendorf bei Eisleben die Predigt über⸗ 
Be, hat, find, wie es jetzt ſchon nicht mehr bezweifelt nommen hat; um 8 Uhr Abends freie Vereini⸗ 
werden kann, ſo ziemlich zu Waſſer geworden gung im Hotel de Pruſſe. Am nächſten Tage 
Auf beiden Seen = we unzufrieden; auf wird nach einer von Herrn D. Cremer gehal⸗ 


. Seite 
und Organiſation der Ausſtellung, auf fran⸗ſthuſius über das Thema: „Rechte und 
0̃ſiſcher Seite über den Gleichmuth, der ihr ent⸗ Pflichten des Chriſten in Bezug auf ſein Eigen⸗ 
ee acht wird, indem der Beſuch bis jetzt thum“ referiren. 
2 noch äußerſt mangelhaft iſt, und Diejenigen, die * Für den bisher Sonntags um 12 Uhr 
die Ausſtellung beſuchen, ſich keineswegs be⸗ Mittags von Stettin nach Podejuch abgelaſſenen 
li De BIER erſtens, weil fie immer noch uns| Perſonen⸗Sonderzug wird nunmehr bis auf 
fertig iſt, —— weil die Franzoſen ſehr hoch⸗ Weiteres jeden Sonntag Nachmittag 3 Uhr 35 
mützig auftreten, wenn fie überhaupt da find — P 


beruhigt und zum Gedeihen gebracht habe, hat 

daſſelbe Intereſſe, den Frieden und den Status quo 

aufrecht zu erhalten, wie das Land, welches das⸗ 

ſelbe für Egypten that. 

London, 25. Juni. Das Amtsblatt publi⸗ 
zirt heute das Verbot des Nobbenfanges im 


Saalbahn 92% 94 50 G 
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Kronprinz⸗Salz⸗ Maas Beeren! 93 15 
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3% 84 10 G Nb inst-Beiegde5 se 95,708 
Schuſa⸗Jvanowo 5% 100 00 b 


; f Friends of Russion freedon“ o. in Nor 
dieſelben daher ſich ſelbſt und ging aufs Feld hin⸗» 2 . 
aus. ar . aber . nun, un at 2 * der ne 3 
na tudentenart einen ordentlichen Ulk zu richten aus Konſtantinopel iſt in Aleppo (S ion 


e eukner ſchwere Klavier darauf 
25 auf . is Faß Bier a en 
auf letzterem noch eine Pyramide von Biergläfern | } 
auf. Nachdem dies geſchehen, trollten ſie ſich, im Letzte Nachrichten. 

Voraus in heller Schadenfreude ſchwelgend über Burgdorf, 25. Juni. In Folge von Ge⸗ 
das verdutzte Geſicht, welches der Wirth bei der witteregen wurde ein Dammbruch der Emme bei 


Heimkehr machen und über die Anſtrengungen, dem Dorfe Lützelflüh, im ſogenannten Nügsan 
welche ihm das Abbauen der Pyramide vermeint⸗ „„ - a ! 
lich foften werde. Sie batten die Rechuung in ſchachen, herbeigeführt. Die Gegend iſt über⸗ 


deß diesmal aber buchſtäblich ohue den Wirth ge⸗ ſchwemmt, die Fluren haben ſtark gelitten. 
macht. Als dieſer vom Felde heimkehrte, fand er Gegenwärtig iſt das Waſſer im Abnehmen. 8 
im Gaſtzimmer ein wüſtes Choas. Die Tiſche Paris, 25. Juni. Das Zuchtpolizeigericht 


waren unter der ſchweren Laſt zuſammengebrochen, 5 
das Klavier lag zertrümmert zwiſchen den Scher⸗ verhandelte heute gegen den wegen photographi 


ben der Gläſer. Der Schaden, welcher entſtau⸗ ſcher Aufuahme der Jorts in der Umgegend der 
den iſt, beträgt einige Hundert Mark, den nun Hauptſtadt angeklagten Deutſchen Namens Schnei⸗ 
die Gäſte zu erſetzen haben. Wenn ſich auch der der unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit. Schneider 
Wirth bewegen laſſen dürfte, von der beahſich⸗ wurde zu 5 Jahren Gefängniß und 3000 Franks 
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fügte die Aufſtellung eines Sanitätskordons. 


31% 94,20 


tin. ein Sonderzug von hier nach Podejuch 


2 ttens, weil nur ein höchſt mangelhafter Ka⸗ 
2 delsbeziehungen iſt auch nichts geworden, weil 


0 4000 580 10 200 e. de. (100) 4 LUNG 
Bauk-Papiere. 


= I 5 ; - Div. p. 189. 
* u hätten die dortige Preſſe beſlochen. Die Rechtsanspruch, dieſe Beträge an ihrem Wohn- tigten Stellung eines Strafantrages wegen Sach⸗ Gelpouße verurtheilt. Ai F. . a fh 0 Pig, Gen fs 2, 119.008 
a ruſſiſche Preſſe lächelt ſelbſt zu diefer orte ausgezahlt zu erhalten, nicht zu. Auch beſchädigung abzuſehen, ſo haben die Gäſte doch 5 5 Valbella e 19110 8 n 


2 Beſchuldigung, weil fie zu thöricht iſt und eine liegen in dieſer Frage nicht ſolche Umſtände 25 jeder ein auſtändiges Sümmchen zu zahlen und London, 25. Juni. Unterhaus. Der erſte 


1 bodenloſe Unkenntniß der dortigen Verhältniſſe welche, wie bei den aktiven Lehrern und Beam⸗ 


* deutſche Zeitung“: „Wenn der Erfolg der fran⸗ 
. gölien Ausſtellung bisher nicht den gehegten 


do. Handelsgeſ. 10 140,60 5. 
do. Prod.⸗Odl. 5 —— 
Bresl. Disc⸗Bank 6½ 99 00 © 
Darmftädter Baut 4 10140 @ 
Deulſche Baut 4 152600 


Nationalbank 4 115406 
Ponem. Bop. conv. 2 10050 0. 
Pe, Leute Bod. 81 169,50 2 
Meichsbant ; * 148,006 


das trifft die Leute ſehr ſchwer, denn je reicher Lord der Admiralität, Lord Hamilton, theilt mit, 
ein Bauer iſt, um jo „ſparſamer“ pflegt er zu Se. Majeſtät der deutſche Kaiſer werde wahr⸗ 


u 
fein, Da das Dorf nur klein iſt, und faft alle ; : 
Familien mit einander verwandt ſind, iſt daſelbſt ſcheinlich die Marine -Aneſtellung am Sonntag, 


der Schmerz über die den Geldbeuteln drohende den 12. Juli, und zwar nur privatim, beſuchen. 


ſchaften. 
Bergwerk und Hüttengefen! N 
BentiusBeram- 0 00 denen Bergw. 4% „auge 
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BE dafür zunächſt darin, daß dieſe Erwart viel Gefahr ein allgemeiner. London, 25. Juni. Der Geſundheitszu⸗ Bechum Bare 08 | do. sei 3 

2 ＋ — Waren ne — Aus den Bädern. — —— — — f ſtand Gladſtoues gab während der letzten Tage Bond ee 4 15e guys Fr 2 en. 11556 
ten, daß in Moskau das Geld ſo zu ſagen auf Baunkweſen. zwar zu Beſorgniſſen Anlaß, indeſſen konſtatirte Beute we 4 on, Leuiſe Lien 8248 


Frequenz des Kurortes Flinsberg in 
Schl. am 22. Juni 1891: 279 Parteien Kur⸗ 
gäſte mit 494 Perſonen, 285 Parteien Erholungs⸗ 
gäſte und Touriſten mit 376 Perſonen. Zuſam⸗ 
mer 564 Parteien mit 870 Perſonen. 


Vermiſchte Nachrichten. 
= Wie rheiniſche Blätter melden, wurde 5 
—＋ * eee Thel eg Börſen⸗ Berichte. zubringen will. F ? deu. e. 18 ‚u ya. 1905 080 8 
pielt. Der Gewinn kommt nur zu einem Poſen, 25. Juni. Spiritus loko ohne Warſchau, 25. Juni. Während der letzten Fir 170 % f be. her) 4798 5 
Viertel Ka Duisburg ſelbſt; ein Viertel fiel Faß 50er 67,50, do. lolo ohne Faß 70er 47,50. Woche iſt eine überaus große Anzahl von —— 3] ©rmonwerte 14 181.78 88 
nach Laar bei Ruhrort, ein Viertel nach Dort⸗ Matter. Israeliten, welche aus den anderen Großſtädten] 


vi, Bar 
2 2 man 
mund und das letzte Viertel nach Büngsdorf Magdeburg, 25. Juni. Zuckerbe⸗ 95 1 


a mersmardh. 79,105 IXonife Kiefdan  814128,60 
der Straße liege, daß ſich bie Ruffen beeilen 821 1 5. © Steges, . 
würden, Alles was aus Frankreich hierher ge⸗ 
bracht wird, zu möglichſt hohen Preiſen 2 
kaufen und womöglich noch mehr davon zu be⸗ 
stellen. Dazu kam noch, daß beim Arrangement 
der Ausſſellung aus Unkeuntuiß der hieſigen Ver⸗ 
hältniſſe viele Fehler und Ungeſchicklichkeiten be⸗ 
gangen wurden, die dem Unternehmen ſchadeten, 
7 aber hätten vermeiden laſſen, wenn der aus⸗ 
ſlührenden Kommiſſion ein mit unſeren Verhält⸗ 
niſſen vertrauter und der ruſſiſchen Sprache 
j mächtiger Mann angehört hätte. Die Franzoſen 
glaubten jedoch Alles allein machen zu können 


5 Wiener 5pCt. Stadt⸗Auleihe von 1874. Sir Andrea Clarke heute eine Beſſerung und Dortmunder St. 8 n sale 8 
„ = W ee ſprach die Hoffnung aus, Gladſtone werde mor⸗ gelte gere 4 199 % de. d cn rang 
der Auslooſung übernimmt das Bankhaus Karl gen nach London kommen können, um dann nach Fioeenin one 
Neuburger, Berlin, Franzöſiſche Straße Loweſtoft an ber Oſtküſte Englands zu gehen, Auduſirie⸗Baplere. 650 
13, die Verſicherung für eine Prämie von 12 wo er einige Wochen auf dem Landſitze Mr. ten, Brauer) 7 e — — 
Pf. pro 100 Mark. Colmans behufs Herſtellung feiner Geſundheit Bae ze 1 0 80 ders Alen 18 215706 
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; f . : arg f g j 1 g * > trieben wurden, hier eingetroffen. Die ruſſi⸗ 0 de. str 00 cwarblopf 12/3206, 10 6 

und wiegten ſich in den ſchönſten Illuſtonen, bis bei Godesberg. Die Gewinner find meift Gaſt⸗ rich t. Kornzucker exkl., von 92 Prozent 17 60, ver 1 rer 8 . b. 6 11050 
; die ruſſiſche Page und — — m ſehr ſcho⸗ wirthe, Handwerker und Arbeiter. ee Kornzucker exkl. 88 Prozent Rendement 17,05, ſchen Einwohner Warſchaus beklagen ſich in S 2 ae Bess 3.447507 
nender Form, die vorhandenen Mängel beleuch⸗ — (Eine Probemobilmachung.) Auf Befehl Nachprodukte erkl. 75 Prozent Nendement 14,40. lauten Worten und verſuchen es, eine Ver⸗ rauer Efum 1 10180 Siege Gias- Ja. 11 140.50 @ 
tete. Das ſollen jegt die Moskauer Deulſchen des Kaiſers wird das in Potsdam garniſonirende Jeſt. — Brodraffinade I. 28,50. Brod treibung der Jeraeliten auch aus Polen in Scene J. stm. Wee 1 . Ste enen, 15 11335 @ 
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voller Kriegsausrüſtung heute Mittag 1 Ühr, Ruhig. Nohzucker I. Produkt Tranſito f. a. Sofia, 25. Juni. (Meldung der „Agence 
vier Schwadronen ſtark, mit ſämmtlichen feld⸗ B. Hamburg per Juni 13,35 bez., 13,37, Balcanique“). Dr. Tſalſcheff und der frühere 
mäßigen Kranken- und Bagagewagen unter dem B., per Juli 13,35 bez. 13,37¼ B., per Auguſt Oberſt Kiſeloff find als an der Ermordung des 
Befehl des Oberſtlieutenants Rabe von Pappen⸗ 13,42 ½ bez., 13,45 B., per Oktober 12,35 G., Finanzminiſters Beltſchew betheiligt, verhaftet 
heim auf dem Bornſtedter Felde an und er⸗ 12,45 B. Alte Ernte feſt, neue ruhig. 8 60 5 & 
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die Uniform der 1. Garde-Ulanen eingekleidet Su 20,35, per November 19,20. Hafer nen. Die verhafteten Advokaten Kazaboff und 


SGeld zu opfern, um die franzöſiſche Austellung 
beim Publikum zu diskreditiren: das beſorgen 
* aß die Franzoſen auf die gründlichſte Weiſe 
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* Petersburg, 25. Juni. Der neue ruſſiſche 
BZB.olltarif wurde geſtern vom Kaiſer unterſchrie⸗ 
ben. Die Publikation dürfte gegen den 18. bis 
20. Juni a. St. erfolgen, während das Inkraft⸗ 
treten deſſelben am 1. Juli a. St. ſtattfindet. 


Der neue Zolltarif enthält eine bedeutend über⸗ Dan, Siscont. | enter 


ſſichtlichere und einfachere Eiutheilung als der 8 r . hot 5 ind i vinzialſts interni Cours vos 
"a: | gauze Montirung, inkluſive Sattel hieſiger loko 17,00, fremder 17,50. Rüb öl Vultſcheff find in Provinzialſtädten internirt. instant 4, Lombard 475 
Be N . und Zaumzeug, iſt für einen Kriegsfall vorge⸗ lolo 63.50, per Oktober 62,90, per Mai 63,70. ede . 2 
viollkommenſten ausgearbeiteten Industrie —— ſehen, ſelbſt ſcharfe Patronen und Konſerven find Hamburg, 25. Juni, Vormittags 11 Uhr. Wetterausſichten 1% 5862 
dn Nehmaterialien pr ausgegeben worden, nur ein Schärfen der Säbel Kafſee. (Vormittagsbericht.) Good average für Freitag, 26. Juni 1891. r 
— - 2 n 0 und Spitzen der Lanzen hat natürlich nicht ſtatt⸗“ Santos per Juli 80,50, per September 78,25, Zeitweiſe heiteres, ſehr warmes Wetter mit Belg. Platze 8 Tage . u: 32% 228 5 
* Die Ausgabe des „Economiſte Ruſſe“ wird gefunden. Es iſt dies, ſoviel bekannt, der erſte per Dezember 69,25, per März 68,25. — mei n dſtli o 2% 2058 
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in Folge des Ablebens feines Chefredakteurs Fall einer Probemobilmachung in der Armee. Ruhig. a dauernder ſtarker Gewitterneigung. do. 8 Mont. ttt. N 505 
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* N Im Falle die Ausgabe wieder erfolgen Schellendorff verdient folgende kleine Epiſode, die, Zu ker markt. . Rüben⸗ . Waſſerſtand. Mien Deferr-id, BEage. - . . u» Mi 11900 @ 
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* i k, Herr d. Schwanebach, zum Chef⸗ zeugt, in Erinnerung gebracht zu werden. Der neue Ufance, frei an Bord Hamburg per — Elbe bei Magdeburg, 24. Juni J 2,28 Meler. 
ik redakteur auserſehen fein. 8 General promenirte eines Tages in den Gängen Juni 13,30, per Auguſt 13,42 ½, per Oktober — Unſtrut 5 Surubfürt 24. Juni + 
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RER kommen ſah, der beſtürzt zu Voden ſah und etwas Peſt, 25. Juni, Vormitt. 11 Uhr. Pro⸗ Juni Oberpegel + 5; eter, Unte Gold⸗ und bapler eld. 
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„Und wenn Sie das find” — warf Falk ein 
— doch ſie ließ ihn nicht ausreden. Bleich und 
mit zitternder Stimme fuhr fie fort: 2 

„Meine Urgroßmutter war eine Sklavin, fie 
ſtarv, nachdem fie ein bejammeruswerthes Dar 
ſein geführt, im Wahnſinn, weil man ihr das 
einzige Kind entriß, um es zu verkaufen. Dieſes 
Kind, meine Großmutter, wurde auf dem Skla⸗ 
venmarkte in New⸗Orleaus von einem Philan⸗ 
tropen und Gegner der Sklaverei aus chriſtlicher 
Barmherzigkeit um billigen Preis erſtanden, 
weil ſie elend und verzweiflungsvoll ausſah. 
Ihr Vater war ein Europäer, ein gelehrter 
Mann, der ſich zum Zweck von Forſchungen in 
den Südſtaaten aufgehalten hatte; von ihm hatte 
ſie hervorragende, geiſtige Fäbigkeiten geerbt, 
welche ihr neuer Herr und Gönner bald ent 
deckte und auszubilden beſchloß. Der edle Mann 
wandte ſein Intereſſe keiner Unwürdigen zu und 
erlebte die Freude, ſeinen Schützling an Körper 
und Geiſt blühen und gedeihen zu ſehen. Als 
meine Großmutter herangewachſen und in allen 
Fertigkeiten, Künſten und Wiſſenſchaften wohl 
ausgebildet war, ſchenkte er ihr die Freiheit 
und verheirathete fie mit dem Anfieher eines be⸗ 
nachbarten Plantagenbeſitzers. Sie war eine kluge 
Fran, ihrem Gatten an Keuntniſſen weit über⸗ 
legen, verſtaud ſie ſich nützlich, ja unentbehrlich 
zu machen und erregte bald die Aufmerkſamkeit 
des allen Pflanzers Sennor Almeda, deſſen Kor⸗ 
reſpondeuz ihr übertragen wurde. — Nach Ver⸗ 
lauf einiger Jahre war ſie die leitende Hand 
auf den ausgedehnten Beſitzungen des reichen 
Kreolen, und als ihr Mann nach kaum dreijäh⸗ 


alte ge bald um die jugendliche Wittwe, theils 
weil ihn ihre Vorzüge für ſie einnahmen, theils 


weil er ſie als Verwalterin ſeiner Angelegen⸗ 
heit nicht mehr entbehren konnte. 


ihren Gatten mit einer Tochter, die zur Freude 
der Eltern mit körperlichen und geiſtigen Vor⸗ 


Sie lebte in glücklicher Ehe und beſchenkte 


zügen vom Schöpfer herrlich ausgeſtattet war. 
Sie wurde die Gattin meines Vaters — meine 
Mutter. O, Doktor, ich wünſchte, Sie hätten 
ſie gelannt, damit Sie die Verehrung begreifen 
könnten, die ich der Längſtentſchlafeuen widme, 
damit Sie die Sehnſucht verſtehen könnten, die 
ich empfinde, ſo oft ich ihrer gedenke. Auch 
dieſe liebe, vortreffliche Mutter, ein Muſter 
weiblicher Tugend, an Geiſt und Herzensgüte 
eine Zierde ihres Geſchlechtes, auch ſie hatte zu 
leiden unter dem Fluche, der die dunkle Men⸗ 
ſchenraſſe getroffen hat. Mein Vater hat ihr im 
Jähzorn bisweilen Dinge geſagt, die ich ihm 
heute noch nicht verzeihen kann. Wir fürchteten 
uns vor ihm, wir erſchraken, wenn wir feine 
Schritte hörten, denn er war nicht Gatte und 
Vater, er war unſer Herr, wir waren ſeine 
Untergebenen. Dazumal bin ich bitter, bin ich 
mißtrauiſch geworden; und als die Stunde für 
mich kam, da es galt, Abſchied zu nehmen für 
immer von dem Theuerſten, was ich beſaß, da 
1 ich mich vom Sterbebett meiner Mutter 
ort und verbarg mich in einem ſtillen Winkel, 
wo ich alle Weißen verfluchte und ihnen Rache 
ſchwur. Es war kindiſch von mir, ich weiß es; 
es iſt auch ein längſt überwundenes Weh, von 
dem nichts zurückblieb als eine unbezwingbare 
Empfindlichkeit gegen alles, was dieſe wunde 
Stelle meines Innern unſauft berührt. Eben 
dieſe Empfindlichkeit war Urſache von meiner 
plötzlichen Abreiſe von Berlin, die mir in jener 
Schreckensnacht leicht zum Verderben hätte wer⸗ 
den können. Sie ſehen, Doktor, das bischen 
Negerblut, das in meinen Adern fließt, iſt auch 
für mich verhänguißvoll.“ N 

„Hoffen wir, daß aus den Schrecken jener 
Nacht dauerndes Glück für Sie entſprieße. Sie 
haben die Reiſe gemacht, um einem Verehrer zu 
entfliehen, und haben einen anderen auf Ihrem 
Wege gefunden.“ 


wortete | K ! 
wünſchte eine Partie zwiſchen uns zu Stande 
h bringen, die weder feine noch meine Zu⸗ 


Herr feines Willens iſt. 


„Eduard Monroe war kein Verehrer“, ant⸗ 
ſie ausweichend. „Seine Mutter 


timmung erhielt. Der junge Monroe war be⸗ 
müht, mir in unzweideutigſter Weiſe zu zeigen, 


daß er den Geſchmack ſeiner Mutter in keiner 


Hinſicht theile, und ich gab ihm in Worten 
kund, wie ſehr er ſich täuſche, wenn er mich 
mit Mrs. Monroe im Einverſtändniß wähne. 
Nachdem ſich Jedes von uns Beiden ernſtlich 
bemühte, dem andern die Illuſionen zu nehmen, 


die er ſich allenfalls in dieſer Augelegenheit 


machen könnte, kamen wir eines Tages, als wir 
allein im Zimmer waren, dazu, uns gegenſeitig 
offen auszuſprechen. Ich geſtand ihm um: 
wunden, ich möchte lieber ſterben als ſeine Frau 
werden, und er war mir für dieſes Geſtändniß 
ſo dankbar, daß er mich ins Vertrauen zog. 


Er liebt eine ſchöne Deutſche, und gedenkt, ſie 


auch zu heirathen, ſobald er unabhängig und 
Er iſt Schiffslieute⸗ 
nant auf einem amerikaniſchen Kriegsſchiffe, 
und will es zum Kapitän bringen, ehe er den 
Dienſt quittirt und ſich ins Privatleben zurück⸗ 
zieht. Ich mußte ihm verſprechen, ſeiner Mutter 
einen Korb zu geben, ſobald ſie mit ihrem An 
trag herausrücken würde. Schon am andern 
Morgen hatte ich Gelegenheit, mein Wort zu 
halten. Mrs. Monroe glaubte mir eine Gunſt 
zu erweiſen, als ſie mir die Hand ihres Sohnes 
anbet und war über meine entſchiedene Weige⸗ 
rung, dieſe Gnade anzunehmen, in hohem Grade 
entrüſtet. Ich mußte meine verneinende Ant⸗ 
wort mehrmals wiederholen, bis ſie dieſelbe 
richtig auffaßte; und als fie dies endlich that, 
halte ich eine Fluth von Vorwürfen hinzunehmen, 
die alle in dem Satze gipfelten, ich ſollte es mir 
zur beſonderen Ehre rechnen, wenn ſo eine be⸗ 
deutende Familie, wie die Mouroe's, über meine 
dunkle Abkunft wegſähe. Das war mir zu viel. 
Empört über die mir widerfabreue Beleidigung 
erklärte ich der erzürnten Dame, daß ich ihr 


Eduard Monroe bedauerte die mir zugefügte 
Kränkung, billigte meine Handlungsweiſe und 
begleitete mich bis zur Bahn, wo wir als die 
beſten Freunde von einander ſchieden. 


Dame, ich verſtehe nicht, was Sie damit ſagen 
wollen.“ 


„Durchaus nichts, was Sie 
könnte, Fräulein Roland. Was können Sie 


„Der junge Mann gefällt mir“, bemerkte der dafür, wenn Ihre Reize ein leicht entzünd⸗ 


Doktor. 


bares Herz entflammen!“ lenkte Lili in zuckerſüßem 


„Wenn ich ihn nicht heirathen ſoll, gefällt er] Tone ein. 


mir auch. Er iſt ſchön, er“ — ſie zögerte 
einen Augenblick, den Satz auszuſprechen; ſie 
that es aber ſchließlich doch, indem ſie verſchämt 
zu Boden blickte — „er ſieht Ihnen ähnlich, 
Doktor Falk.“ 
„Das bedaure ich“, erklärte er ernſt. 
„Warum?“ fragte Sie betreten. 


werden; ich müßte befürchten, daß Sie mir das⸗ 


„Meine Schwägerin iſt erfinderiſch in Liebes⸗ 
geſchichten; es iſt das ihr ſpezielles Genre. Sie 
müſſen nicht Alles für baare Münze nehmen, 
was ſie ſpricht“, verſetzte der Doktor in verächt⸗ 
lichem Tone. „Doch da kommt ja Fräulein 
Sykow mit ihrem Bruder und mit Fräulein 
von Stahl. Sie ſehen nicht aus, als ob ſie 


lein Amanda lacht und ſcherzt und hat glück⸗ 


„Sie wollten lieber ſterben, als ſeine Frau mit dem Nachhauſekommen Eile hätten. Fräu⸗ 
| 


ſelbe jagen, wenn“ — 


„O das — das war etwas anderes“, ſtammelte ih 1 Lili, Du haſt Dich umſonſt be⸗ 


ſie wie mit Purpur übergoſſen. > 
„Hier findet man die Eutſchlüpfte“, rief eine 
neckiſche Stimme durchs Gebüſch. Frau Lili 
ſpielte die Ueberraſchte, obgleich ſie ſchon ein 
Weilchen regungslos in der Nähe hinter einem 
Baume verborgen geſtanden und den letzten 
Theil des Geſprächs der jungen Leute mit auge⸗ 
hört hatte. Sie drohte ſchalkhaft lächelnd mit 
dem Finger. „Da ſitzen Sie und ſchwärmen, 
während die ganze Geſellſchaft auf Ihre Rück⸗ 
kehr wartet, um den Heimweg anzutreten.“ 
„Wir ſind kaum weggegangen, es iſt noch 
zu früh zur Heimkehr“, wandte Hermann ein. 
„sit Dir die Zeit fo kurz geworden?“ ſpöt⸗ 
telle ſie. „Amanda Sykow ſieht verdrießlich nach 
der Seite, von der Du kommen mußt; ſie ſeufzt, 
ſie ſchmachtet und kämpft mit ihren Thränen, 
Du ungetreuer Schmetterling. — Sie können 
ſich etwas darauf einbilden, kleine Miß, dieſer 
allgemein bewunderten Schönheit einen feurigen 
Verehrer weggekapert zu haben.“ 
Aunita hörte dieſen verletzenden Worten mit 
immer ſteigender Erregung zu. Die großen 


Haus noch in derſelben Stunde verlaſſen und Sprechende; fie warf ſtolz den Kopf zurüd 
ihre Schwelle nie mehr überſchreiten würde. und autwortete in geringſchätzigem Tone: „Meine 


RS Augen hefteten ſich zürnend auf die 


licherweiſe keine Ahnung von dem, was Du 


Der Doktor irrte mit dieſer Annahme. Ihre 
Mühe war nicht ganz umſonſt geweſen; das 
bemerkte die Uuheilſtifterin mit boshafter 
Freude. Das leicht erregbare Mißtrauen der 


heißblütigen Südländerin war geweckt; ſie dachte 


an ſo manche bittere Erfahrung, die ſie gemacht 


zu einer Zeit, wo ihr Herz noch der ganzen 


Welt ſein kindliches Vertrauen entgegenbrachte, 
au ſo manche Täuſchung, die ſie nur ſchwer 
überwunden hatte; ſie wurde verſtimmt. Sie 
erhob ſich von der Moosbank, auf der ſie ver⸗ 
traulich an der Seite eines vermeintlichen 
Freundes geſeſſen, um eine kurz beglückende 


Spanne Zeit mit ihm zu verleben, und dannn 
Sie 


aus ſchönem Traume geweckt zu werden. 
vermied, den Doktor anzuſehen, legte ihre Hand 
in Amandas Arm und unterhielt ſich mit dieſer 


fo angelegentlich, daß es Hermann unmög⸗ 


lich war, auf dem Wege, den ſie gemeinſchaft⸗ 
lich zurücklegten, das Wor! direkt an ſie zu 
richten. 


Fortſetzung folgt.) 


Bekanntmachung. 
Zur Erleichterung des Beſuches der inter⸗ 
nationalen Kunſtausſtellung werden am 27. Juni d. 


38. ermäßigte Rückfahrkarten II. und III. Klaſſe mit ſechs⸗⸗ 


tägiger Geltungsdauer bei der Fahrkarten⸗Ausgabeſtelle 
Stettin nach Berlin, Stettiner Bahnhof, zum Preiſe 
Ab 80 5 für die II. und 6 % 50 „ für die 
III. Klaſſe verausgabt. Dieſelben berechtigen nur zur 
Beuntzung von Perſonenzügen. Auf Kinder im Alter 
von 4 bis 10 Jahren findet dieſe Erleichterung keine 
Anwendung. 
Stettin, den 6. Juni 1891. 
Königliches Eiſenbahn⸗Betriebs⸗Amt. 
Berlin ⸗Stettin. 


Doppelte Buchführung, 


kaufmänniſches Rechnen, Wechſel⸗Lehre, Schön. 
ſchrift und Deutſche Sprache lehrt brieflich gegen 
geringe Monatsraten das erſte kaufmänniſche Unter⸗ 
Kichtsinſtitut von 
Jul. Morgenstern, 
Lehrer der Handelswiſſeuſchaften in 
Magdeburg, Jacobsſtraße 37. 

Man verlange Proſpecte und Lehrbriefe Nr. 1 franco 

und gratis zur Durchſicht. 


Gildemeister's Institut 
Hannover, Hedwigfir. 13. 


Renommirte Vorbereitungsauſtalt für alle Militär⸗ 
(Einj.⸗ Freiw., Fähnrichs⸗ u. Sekadetten) und 
höhere Anl-Eramina (inel. Abiturinm), Seit 
1867 beit. über 850 Zögl. d. Anſtalt ihre reſp. Prii⸗ 
ig bitte e Primaner, gähurt 

b turienten b. erſten Verſuch und meiſt mit 
recht gutem Prüfungsergebuiß. Gleichfalls ſehr gün⸗ 
ſtig waren die Prüfungen für Einj.⸗Freiw. So beſtan⸗ 
den im letzten Prüfungstermine 12 Schüler des Inſtituts. 
— Aufnahme der Schüler auch von den unteren Klaſſen 
der Gymnaſien und Realgymnaſien. Schnelle und 
ichere Förderung nicht Verſetzter. Anerkaunt gute Pens 

on und gewiſſenhafte Beauſſichtigung. Erfahrene und 
fige Lehrkräfte. Zahlreiche Referenzen a. d. erſten 
Geſel ſchaftskreiſen. 
Nähere Auskunft d. d. Direktion. 
Blumberg. 


I 


chlita-Sehbnan 


ev. Thal 


Stettiner Grundbeſitzer⸗Verein. un Methode 


Montag, den 29. Juni präciſe 8½ Uhr Vormittags: 


Vergnügungsfahrt nach Schwedt 


der Liebe 


mit Dampfer „Kaiser Friedrich“. 


Abfahrt vom Bahnhofs⸗Bollwerk. 


Sämmtliche Hausbeſitzer mit ihren Angehörigen ſind zur Theilnahme ein⸗ 


geladen. 


Gemeinſchaftliches Mittageſſen in Schwedt a Couvert 1 Mark. 


Billet für Hin⸗ und Rückfahrt inel. Muſik a Perſon 1 Mark, für Kinder 
die Hälfte, bei den Herren Emil Krüger, Gieſebrechtſtraße 9, Franz 
Marlow, Kurfürſtenſtraße 1, ſowie in der Expedition des Stettiner 
Tageblatts, Schulzenſtraße 9 und Kirchplatz 3—4. 


Obſtplantagen der Bon, Molkerei⸗Schulen. 


Der Fruchtanſatz in unſeren ausgedehnten Plantagen berechtigt zu der 
Hoffnung, daß die Ernte, hauptſächlich in Beerenobſt, in dieſem Jahre eine reich⸗ 


geſegnete werden dürfte. 


Um in der Zeit des Pflückens allen Anforderungen 


gerecht werden zu können, bitten wir uns Aufträge auf Einmachfrüchte, wie 


befte Erdbeerſorten ꝛc. ſchon möglichſt bald zugehen zu laſſen. 


Gleichzeitig 


erlauben wir uns auſmerkſam zu machen auf alle Sorten Obſtweine, namentlich 


chs Apfelwein in vorzüglicher, abgelagerter 


Qualität, und auf unſere verſchiedenen 


Fruchtſäfte, gewonnen nach der Methode des Herrn Bolle-Berlin, die ſich ſehr 
gut bewährt haben, und die wir in großen Quantitäten zu fabriziren in der 


Lage ſind. 


Beſtellungen in dieſem Artikel würden uns ebenfalls möglichſt früh: 


zeitig erwünſcht ſein, wie auch für Gemüſe⸗Konſerven, mit deren Fabrikation 


in nächſter Zeit begonnen wird. 


4 


Die Verwaltung. 


Hhederei J. F. Braeunlich, Stettin, 


ach den Oſtſcebädern 


fahren die Poſtdampfer täglich (Sonntags ausgenommen) von Stettin, Dampfſchiſfsbollwerk, und zwar: 


Nach Swinemünde, 


NB. Ein Preiszuſchla 


in Böhmen; seit Jahrhunderten bekannte und | Witfahrenden Paſſagiere nicht ſtatt j 
rkarten n Ahlbeck und Heringsdorf berechtigen ohne 


berühmtehelsse, alkalisch-snlinische 
Thermen (29.5—39 R.). Curgehraueh 
ununterbrochen während des ganzen 
5 

ervorragend durch seine unüber- 
troffene Wirkung gegen Gicht, Rheu- 


matlsmus, Lähmung 
und andere Nerve — — 


Slänsendem Erfolge bei Nach re 
aus Schuss- und Hiebhwunden, nach 
Hnochenbrüchen, bei Gelenk 
keiten und Verkr ungen. 

Alle Auskünfte ertheilen und Wohn- 
mungsbestellungen besorgen: für Teplitz 
dae Büderinspektorat in Teplitz, für 
Schönau das Bürgermeister - Amt in 
Schönau. 


Verein Steit, Buchdrucker. 


c Sonntag, den 28. Juni er., 
präcise 4 Uhr Nachmittags im Etablissement 
Rohrer (Alte Liedertafel): 


Feier des 25 jähr. Bestehens 


des 
Unterstützungs-Vereins 
Deutscher Buchdrucker, 


verbunden mit 


Johannis-Fest, 


bestehend in 
Instrumental- und Vokal-Concert, 
Prolog, Festrede eto. 
Abends: Jahrmarkts - Divertissement, 


Tanz-Unterhaltung, Illumination des 
Gartens etc. 


Billets für einzuführende Gäste sind im 
Vereinslokal (J. Lange, Breitestr, 7) zu 
haben. 

Der Vorstand. 


Böttcher-Innung. 
Unfere Johanni⸗Quartal⸗Verſammlung findet 
am Sonnabend, den 4. Juli, Nachmittags 5 Uhr, im 

Saale des Herrn Müller, Krautmarkt, ftatt. 
Das Ausſchreiben und Einschreiben der Lehrlinge 
0 eu 0 Innungsangelegenheiten bittet rechtzeitig 


Juli anzumelden 
Der Vorſtand. 


ie MRückf 
Zuſchlag auch zur Nugfabet von 
II. Nach der 


beck, Heringsdorf 


12 Uhr Mittags, zuriick 10½ Uhr Varmittags. 
Salonſchnelldampſer „rein“, prachtvoll ausgeſtattet, 
„Kronprinz Friedrich Wilhelm‘, „Cuxhaven““ c. 
Swinemünde — Ahlbeck - Heringsdorf findet für die von Stettin 


isdroh (Laatziger Ablage), 


Inſel Rügen 


(Göhren Binz Crampas Saß nitz Hafen). 
12 Uhr Mittags, 
zurück von Saßnitz 6 ſ½ Uhr, von Binz 7 Uhr, von Göhren 7¼ Uhr früh. 
Salonſchnelldampfer „Freia“, 
ronprinz Friedrich Wilhelm‘, „Cuxhaven“. 


III. Nach Misdroy (Laatziger Ablage) 


12½ Uhr Mittags, zurück ab Laatziger Ablage ½ Uhr früh, 


Schnelldampfer „Der 14 


niser', 


im Anſchluß an den Perſonenzug von Stettin 10 Uhr 53 Min. Vormittags, 
Nachmittags, zurück aus Zinnowitz 10 Uhr Vormittags. 


Grosse Geld-Lotterie 


Frankfurt a. M. 


4170 Geldgewinne, darunter Haupireffer 


100.0 


8 0 Mark. 


350,000 ark. 


LOOSE : 


3 Mark 


(Forte und Liste 20 Pfg. extra) 
versendet weg” Elektrotechnische Ausstellung, 


Lotterie-Abtheilung, Frankfurt a. Main. 


Gaspey-Otto-Sauer zur Erlernung 
der neueren Sprachen. 


Die Vorzüge dieser Methode bestehen neben billigem Preis in der glücklichen Vereini- 
gung von Thoorie und Praxis, in dem klaren wissenschaftlichen Aufbau der eigentlichen 


ng: 
a 


beleid gen 


2. 


— 


«8 


BB! 


— 
Er 


” 


* 


„Gramwatik, verbunden mit praktischen Sprechübungen, in der konsequenten Durchführung | 8 8 5 


der hier zum erstenmal klar aufgefassten Aufgabe: den Schüler die fremde Sprache wirk- 
Die neuen Auflagen werden unablässig verbessert | 


lich sprechen und schreiben zu lehren. 
und auf der Höhe des Sprachstudiums erhalten. 


Die Schlüssel zur englischen, französischen, italienischen und spanischen Grammatik. werden . 
nur an Lohrer und zum Selbstunterricht abgegeben. 


Englisch :ı 


Englische Konv.-Grammatik v. Gaspey-Mauron. 
Schlüssel z. engl. Konv.-Gramm. v. Gaspey. (Nur für Lehrer.) 


Englisches Konv.-Lesebuch v. Gaspe 


y. 
English Conversations. Eine method. Anleitung 2. Englisch-Sprechen. 


v. Gaspe 


V. 
Kleine englische Sprachlehre v. Otto-REunge. 
Materialien zum Uebersetzen ins Englische v. Otto. 
„The Guardian“. Ein engl. Lustspiel v. Garrick. 


Englische Chrestomathie v. Süpfle. 


Englische Handelskorrespondenz v. Arendt. 
Anleitung z. deutschen, franz., engl. und ital. Geschäftsbriefen für Kaufl. 


u. Gewerbetreibende v. Oberholzer und 
Französiseh: 


Französische Konv.-Grammatik v. Otto-Runge. N 
Schlüssel zur franz, Grammatik v. Otto. (Nur für Lehrer.) 


Franz, Konv,-Lesebuch, I. Abth, v. Otto. 
Franz, Konv.-Lesebuch, II. Abth. v. Otto. 
Franz. Konv.-Lesebuch für Töchter-Schulen, I. Kı 


Franz, Konv.-Lescbuch für Töchter-Schulen, II, Kurs, v. Otte 


Kleine französische Sprachlehre v. Otto. 
Conversations frangaiscs v. Otto. 

Französisches Lesebuch v. Süpfle. 

Französische Chrestomathie v. Süpfle. 


Holländisch: 


Niederländische Kon.-Grammatik v. Valette. 
Schlüssel z. nicderl. Konv.-Grammatik v. Valette. 
Kleine niederländische Sprachlehre v. Valette. 


PT Ttallenisch : 
Italienische Konv.-Grammatik v. Sauer, 
Schlüssel z. italienischen Grammatik v. Sauer. 
Italienisches Konv,-Lesebuch v. Sauer. 
Italienische Chrestomathie v. Qattaneo. 


Kleine italienische Sprachlehre v. Sauer, 
Ital. Gespräche (Dialoghi Italjiaui) v. Sauer-Motti. 
Uebungsstücke z. Uebersetzen aus dem Deutschen ins Italienische von 


Lardelli. 
Portugiesisch : 


Portugiesische Konv.-Grammatik v. Sauer-Kordgien. 
Schlüssel zur portug, Konv.-Grammatik v. Sauer-Kordgien. 
Kleine portug. Sprachlehre v. Otto-Kordgien. 


Russisch: 


Russische Konv.-Grammatik v. Fuchs-Naht, 


Schlüssel zur russ. Konv,-Grammatik v. Fuchs, 


Spanisch: 
Spanische Konv.-Grammatik v. Sauer. 
Schlüssel zur span, Grammatik v. Sauer. (Nur 
Spanisches Lesebuch v, Sauer-Röhrich. 


Kleine spanische Sprachlehre v. Sauer-Runge. 
Diälogos castellauos, Spanische Gespräche v. Sauer. 


Spanische Rections-Liste v. Sauer-Kordgien. 


Die Lehrbücher der Methode Gaspey-Otto-8 
Eranzösisch, Holländiseh, 


Italienisch, 


21. Aufl. geb. M. 3,60 
kart, M. 1,60 
5. „ brosch. M. 2,80 
4. eb. M. 1,80 
8. 3 Keb. M. 1.60 
2. „ brosch. M. 1,60 
2. „ brosch. M. 0,40 
5 geb. M. 3,10 
geb. M. 2,.— 
Osmond, brosch, M, 0,80 
24. Aufl, geb. M. 3,60 
kart, M. 1,60 | 
8 kart. M. 2,30 
E kart. M. 2,30 
ırs, v. Otto. 8. kart. M. 2,30 
5 kart. M. 2,30 
5. „ kart. M. 1,60 
55 kart, M. 1,80 
* geb. M. 2.80 
23 geb. M. 5,40 
geb. M. 4.60 
kart, M. 1,60 
geb. M, 1,80 
9. „ geb. M. 3,60 
(Nur für Lehrer.) kart. M. 1:60 
3. „ brosch. M. 2.80 
geb. M. 2,40 
4. geb. M. 1,80 
n geb. M. 1,80 
2. „ brosch, M. 1,— 
geb. M. 4.60 
kart, M. 1,60 
2. 5 geb. M. 1,80 
2. geb. M. 5,— 
2. „ Fart. M. 2.— 
a 4. „ geb. M. 4,60 
für Lehrer.) kart. M. 1.60 
2. 7 geb. M. 3.60 
geb. M. 1.80 
— geb. M. 1,80 
5 kart. M. 1,60 
auer umfassen bis jetzt Deutsch, Englisch, 
Portugiesisch, Russiseh, 


Spanisch. Sie bestehen aus Grammatiken, kleinen Sprachlehren, Lese-, Ueber- 
setzungs- und Konversationsbüchern. Vollständige Verzeichnisse (auch für Eugländer und 
Amerikaner, Franzosen, Italiener, Portugiesen und Brasilianer, Spanier ete,) gratis, f 

Zu beziehen von allen Buchhandlungen und gegen Einsendung des 


Julius Groos’ Verlag in Heidelberg. 


M. Nach Wollin Cammin Berg⸗u. Oſt⸗Dievenow Lotterie für SOſtafrika. 
zurück aus Oſt⸗Dievenow 7½ uk, EN 7°, Uhr, Cammin 9 Uhr früh. 
Dampfer „Misdroy“, „Wolliner Greif“, „Terra“. 


V. Desgleichen fährt auff „Die Dievenow“ wadhelidlich Mech Zinnowitz 


Betrags von 


Die oſtafrikaniſche evangeliſche Miſſion hat ſchon viel⸗ 
fach ſchöne Beiſpiele erbarmender Liebe gegeben. U. a. 
wurde zunächſt an dem Ort, wo die ausziehenden und 
heim lehrenden Miſſionsarbeiter, aber auch die zum 
Dienft nach Oſtafrika ausgeſaudten Schutztruppeu ihr 
Hauptquartier hatten, in Sanſibar, ein Krankenhaus 


aus Cammin 2 Uhr eröffnet und Krankenpflege geübt, nicht allein an Weißen, 


ſondern fortan noch viel mehr an Schwarzen. Faſt 1000 
arme Eingeborene haben an dieſer Stelle im Laufe 
des letzten Jahres Hilfe für wunde und kranke Leiber 
geſucht und gefunden und auch manches Troſtwort für 
die Seele mitgenommen. Nachdem nun Sanſibar durch 
den deutſch-engliſchen Vertrag für Deutſchland verloren 
iſt, ſo ſoll ein neues Krankenhaus, welches den⸗ 
ſelben Zwecken dauernd dienen ſoll, an einer paſſenden 
Stelle der Küſte oder vielleicht zwei derſelben an ver⸗ 
chiedenen Orten gebaut werden. A 

Dialonen und Diakoniſſen des Weſtfäliſchen Diakonen⸗ 
und Diakoniſſenhauſes haben ſeit dem Frühling dieſes 


von Jahres die Arbeit in dieſen. Häuſern übernommen. 


Unſer theurer Kaiſer hat ein Gnadengeſcheuk von 
20 000 „46 dieſer wichtigen Sache geſpendet; eine edle 
deutſche Fürſtin, die regierende Herzogin von Sachſen⸗ 
Altenburg, aber hat es ſich zur Aufgabe gemacht, die 
noch ſehr bedeutenden fehlenden Mittel zuſammenzu⸗ 
bringen, indem ſie theilweiſe ſelbſt mit fleißigen Händen 
für uns gemalt und gearbeitet, theils audere deutſche 
Fürſtinnen und Freunde der Miſſionsſache, aber auch 
viele deutſche Künſtler und Maler zu gleichem Liebes⸗ 
dienſt aufgefordert hat. Es ſind einige ſehr koſtbare 
Gemälde geſchenkt worden. Auch Ihre Majeſtät unſere 
allergnädigſte Kaiſerin und die Kaiſerin Friedrich haben 


Geſchenke eingeſandt. Eine reiche Sammlung von hinter⸗ | 


laſſenen Werken des gottbegnadigten Malers Pfaun⸗ 
ſchmidt, in Lichtdruck vervielfältigt, iſt den Geſchenken 
beigefügt, ebenſo eine größere Anzahl wirklich werth⸗ 
voller Bilder und Bücher. Durch die Gnade Sr. Maj. 
des Kaiſers iſt zur Verwerthung dieſer reichen Samm⸗ 
lung von Gaben eine Lotterie bewilligt worden, zu 
welcher jedes Loos nur 1 4% koſtet. 


Looſe a 1 Mk. find in den Exped 
d. Bl., Kirchplatz 3 und Schulzenſtr. 9. 
zu haben. 8 


Sonderfahrten 


am Sonntag, den 28. Juni er., 
I. nach Swinemünde —Herings ; 
dorf und zurück 


1) per D. „Freia“. 
Abfahrt 2½ Uhr Beer Rückfahrt 6½ Uhr Abends. 
Preis % 2,00. 


2) per D. „Der Kalser“. 
Abfahrt 6 Uhr Morgens, Rückfahrt 6 Uhr Abends. 
Preis % 2,00 


II. nach Misdroy (Laatziger 
Ablage) und zurück 


ver D. „Misdroy * 
Abfahrt 6 Uhr Morgens, Rückfahrt 6½ Uhr Abends. 
Preis % 2,00. : c 
III. nach Wollin, Cammin, Berg 
und Oſt⸗Dievenow und zurück 


per D. „Terra“. 
Y Abfahrt 5 Uhr Morgens. 
Rückfahrt von Oſt⸗⸗Dievenow 4½¼ Uhr Abends. 
0 „ Berg⸗Dievenow 4½ „ =. 
8 „ Cammin 5 x 4 
Wollin 6¼ „ 8 
Preis nach Wollin 1. Platz 3, 2. Plaß A 2. 
Preis nach Cammin, Berg⸗ u. Oſt⸗Dievenow 1. Platz 
4 4, 2. Platz 1 3. 
| NB. Kinder die Hälfte. Fahrkarten find an Bord 
und im Komtoir des Unterzeichneten erhältlich. 


. F. Bracunlich. _ 


— 


JIwangsverſteigerung. 
A 27. d. Mts., Vormittags von 
90 N ich in Bürlajow, Stadenſt. 7¹ 


| 1 Kutſch agen, 
1 Kaleſchwagen, 
1 faſt neuen Nollwagen 


gegen Baarzahlung. Vers, bei a 
ütßoolaieher. | 


1 


er 
Br 


15 


> 
2 


8 ... — 


— r * a er eur 


Bad Thal i. Thür. Wald. 


0 

E 

A Poſt und Telegraph. Station der Bahn Wutha—Ruhla. Herrlichſt gelegen. 
5 Proſpekte durch das Kur⸗Comité. 

De N SI A r 

1 


Königl. Preuss. Lotterie. 
Während der Hauptziehung, die bis 4. Juli täglich Vor⸗ und Nachmittags andauert, em⸗ 

pfehle ich noch Originale und Antheile, letztere 

1/, 50 Mk., ½ 26½ Mk., ½ 14 Mk., ½ 7 Mk., ¼ 3½ Mk. 


Gewinnlooſe, auch aus anderen Kollekten, nehme in Zahlung. 


Rob. Th. Schröder, Bankgeſchäft. 


N 


. ” 


* 


Der Gewerbe : Berein u Cammin i. Pomm. 
veranſtaltet zur Feier ſeines 30jährigen Beſtehens vom 18. bis 
26. Juli d. Is. eine 


Geuerbe- Ausstellung. 


Zur Beſchickung derſelben ſind eingeladen die Gewerbetreibenden der 
Kreiſe: Stadtkreis Stettin, Randow, Anclam, Ueckermünde, 
Uſedom⸗Wollin, Naugard, Regenwalde, Greifenberg und Cammin. 

Schluß der Anmeldungen am 1. Juli er. 

1 Die auszuſtellenden Gegenſtände ſind bis zum 14. Juli an das Aus⸗ 
ſtellungs⸗Komitee einzuſenden. 
Der Vorſtand des Gewerbe⸗Vereins zu Cammin i. Pom. 


Rübeländer Kalkwerke 


ei 
RS 


Tor 


e 


. Buchholz & Märtens, 
F Rübeland im Harz, 
„ empfehlen 
Ia. gebrannten Kalk, Düngekalk 
> (in Stücken und gemahlen) und 
1 rohe Kalksteine 
5 für Zucker- und chemische Fabriken. 
* en. 590 Proeent kohlensauren Kalk haltend, 


zu billigsten Preisen bei promptester Lieferung. 


N Tagesproduetion 13 Doppelwaggons gebrannten Kalk. a 


Tonne & Co., Magdeburg, 


B Städtiſche Packhofslagerei. 
Größte Speicheranlage des Platzes mit Waſſer⸗ und Schienen 
verbindung. 


Elbe ⸗Umſchlagsverkehr an eigenem Ufer 

5 mittelſt Dampffrähne, 

Hebernahme von Lagerungen und Spedi- 

tionen jeder Art bei prompteſter, ſachgemäßer 
Behandlung. 


e mich hier im Hauſe des Herrn Tapezier 
Arz. 


am Markt, als 
ülüedergelaſſen. 
Sprechſtunden: Vorm. 8-10, Nachm. 2—3 Uhr. 
3 Greifenberg, den 16. Juni 1891. 


Dr. Fischer, 


prakt. Arzt. 


FJamillen⸗Anzeigen aus anderen Zeitungen. 
Geburten: Eine Tochter: Herrn Superintendent 
Lüdecke (Neuſtettin). — Herrn Schlachthaus⸗Inſpektor 
Heſſe (Köslin). A 
Sterbefälle: Herr Auguſt Reimer (Paſewalk). — 
Ww. Rokitzty, geb. Müller (Stralſund). — Herr F. 
Reddemann (Paſewalk). 


1 Schnelldampfer 


Bremen — Newyork 
M.attfeldt & Friederichs, 


u: Stettin, Bollwerk Nr. 30. 
Bar ser (Günftiger Kauf! or 
\ Ein drei Stock hohes Gebäude in einer Stadt von 
Fr Einwohnern in Hinterpommern, ſowie ein ſeit 
ſechzig Jahren beſtehendes flottes Kolouialwaaren⸗, 
Wein⸗ und Delikateß⸗Geſchäft, verbunden mit Deſtilla⸗ 
tton, Reſtauration, Eiſen⸗ und Baumaterialien, iſt an⸗ 
derer Unternehmungen wegen von ſofort zu verkaufen. 
Gebäude ganz neu und großer Hofraum mit Auffahrt, 
Ausſpannung für 24 Pferde. Preis 27,000 Mark. 
Anzahlung 6000 Mark. Offerten bitte unter B. 97 


PER’ 


zur 


In unſerem Verlage erſchien ſoeben: 


Es giebt 
keine conſtitutionelle 


Syphilis! 
Ein Troſtwort 


für die geſammte Meunſchheit. 


Von 
Dr. Josef ler mann. 


Meerſchweinchen vorgenommen hat. Nein, ſo wenig 
gründlich geht unſer Verfaſſer nicht vor! Er tritt erſt 
jest, ein 74⸗jähriger Greis, mit den Erfahrungen, die 
er als Spezialiſt für Syphilis und als Primararzt und 
Vorſtand der Abtheilung für Syphilis am kaiſerl. 
Krankenhauſe Wieden in Wien während eines langen 
Menſchenlebens an ca. 70,000 Patienten (ſämmt⸗ 
io ohne Queckſilber mit größtem Erfolge behandelt) 
geſammelt hat, vor das Publikum und erachtet es für 
ſeine heilige Pflicht, frei und offen, mitten im Sturme 
der gegentheiligen Auſchauungen, dem falſchen Syſtem 
der heutigen Syphilislehre zum Trotz, ſeine Lehre über 
Syphilis aller Welt zu verkünden. 


Das wiſſenſchaftlich geſchriebene Buch iſt von hohem 
Intereſſe für ſelbſtdenkende Aerzte und 
gebildete Laien. 


a = a 


h e 5 Gegen Einſendung von Mk. 1,60 in Briefmarken 
m die Exped. dieſes Blattes, Kirchplatz 3, zu richten. oder durch Auwelſung erfolgt Aenne Bak mier 
Ait eim kleine Landwirtſchaft. ſchloſſenem Doppelbrief. 
Offerten unter J. P. 5721 befördert Rudolf 3 
Messe, Berlin SW. 5555 Hagen i. W. Hermann Risel di 00. 
a.‘ 5 = Verlagsbuchhandlung. 
Wuhelmshöhe esse 
Beitledern- Fabrik 
8 , Gustav Lustig, Berlin S. 15, 
Hochelegante herrſchaftliche verſendet gegen Nachnahme (nicht unter 10 46) garan⸗ 
* 
immer, 4 Manſarden, Kü Bettfedern, das Pfund 55 „, 
Villa, enthaltend 10 3 4 PARKEN: Küche, Halbbaunen, das Pfund 1 120 
Badeſtube, Balkons und Veranden ꝛc. in ſchön auge⸗ h. weiße Halbdaunen, das Pfand % 1,75, 
pflanzungen, Pavillon u. ſ. w. in unmittelbarer Nähe ger Von dieſen D 1 33 
des weltberüfniten Schloßparks, herrlicher Fernſicht, zu zum größten Derbe 8 
2 verkaufen eventuell zu vermiethen. Verpackung wird nicht berechnet. 
stein & Vogler, A.-G. in Caſſel. 7 Mark frei geg. Nachnahme. 
— N Frau Gutsbeſitzer Kessler, Warskillen, Kaukehmen. 
Ein wahrer Schatz «= Sonwartz, stertn 
für alle durch jugendliche Verirrungen Erkrankte 8. dau sech enen ere 
5 * 5 Geldschränke 
Ir Retauss elh q cue und gebrauchte 
N . Cassetten 
80. Aufl. Nit 27 Abbild. Preis 3 
Leſe es Jeder, der an den Folgen 1 . — a N} 
eutjelben ihre 
Wiederherſtellung. Zu beziehen durch das Apfelwein 
Verlags⸗Magazin in Leipzig, Neumarkt 34, a Fa : 
ſowie durch jede Buchhandlung. eigener Preſſung, in anerkannt vorzüglicher Qualität 
—— Eee vorm . offerirt billigſt in Gebinden und Flaſchen. 5 
10 udl., Breiteſtraßßſe Nr. 41. 
—— 2 II. R. Fretzdor if, 
— Breiteſtraße 85. 
hr billig zu verkaufen Vorzüglich gute Singer⸗Maſchine, 20 , verkäuflich 


Krenzband, Jaun Mk. 1,70 Zuſendung in ge⸗ 
geſucht eine 
n Die weltbekannte u 
bei Caſſel. 
tiert neue, vorzüglich füllende 
legtem 1 Morgen großen Ziergarten mit Zwergohſt⸗ reine Ganzdaunen, das Pfund / 2,75. 
Nähere Auskunft unter V. 805 durch Hansen- Verſende 10⸗Pfund⸗Kübel friſche Süßrahmbutter für 
Ar. Domstrasse 29. 
iſt das berühmte Werk 9 
hewahrung 5 gute Babel 
leidet; Tauſende verdanken 
In Stettin vorräthig in der Buchhandlung 
Bei 10 Flaſchen 44 8,50. 
Silberwieſe, Wieſenſtr. 4, p. Unterricht gratis) gr. Wollweberſtr. 50, 1 Tr. 


Novität! 


* 


Fahrrad Handlung 


C. 1. Geleineky, 


Stettin, Noßmarktſtraße 18, 
coulante Zahungsbedin⸗ 
gungen, 1 jähr. Garantie. 
Unterricht gratis. Bei 


Glocke, Laterne und Ver⸗ 
packung gratis frei ab 
hier. 


Eigene Reparatur⸗ 
Werkſtatt, Radfahrer⸗An⸗ 
züge, Tricots, Blouſen. 
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Mützen und impfe 


Handgenähte 


Steppdecken, 


ſchönſte Muſter, größte Auswahl, empfiehlt zu billigſten 


Preiſen die Wattenfabrik von 


J. Zlelke, Fuhrſtr. 26. 
Ein altes leiſtungsfähiges 


Greizer Fabrikhaus 


ſucht für den proviſionsweiſen Verkauf ſeiner 
Fabrikate in Schleswig⸗Holſtein, Pommern, 
Mecklenburg einen bei der guten Detail⸗Kundſchaft 
eingeführten fleißigen und gewandten 


Vertreter. 


Gefl. Offerten unter D. 326% an Rudolf 
Mosse, Leipzig, erbeten. 


Gentrallalleı. | 


N Täglich 
Große Spezialitäten⸗ 
und Theater⸗-Vorſtellung. 


Auftreten ſämmtlicher Specialitäten I. Ranges, 
ſowie des engagirten Luſtſpiel⸗ und Operetten⸗ 
Perſonals. 

Die böse Nachbarin. Fritzchen 
und Lieschen. 
Konzert:Anfang 6½ Uhr. Vorſtellung: 8 Uhr. 
Sonnabend, Nachmittags 3½ Uhr: 

Ber Auf allgemeines Verlangen. a 

e 


Extra- Kinder Vorſtellung 


zu ermäßigten Preiſen. 

Zum letzten Male in einer Kindervorſtellung: 
Storeh-Cireus mit 8 dreſſirten Störchen, 
5 Gänſen, Affe und Pudel. 

Auftreten aller Artiſten. une 
Entree für Erwachſene 50 %, für Kinder 20.9. 
Jeder Erwachſene ein Kind frei. 


Thalila- Theater. 


Heute, Freitag: Große Gala⸗Vorſtellung. 

Noch einige Tage: Gaſtſpiel d. berühmt. Mad. Le- 
pomaume m. ihrem einz. daſtehend. Jantoche⸗Theater, 
Senſationsnummer, ſow. d. 4 Brotherssaymoor, 
großart, unerreichte Leiſtung. Auftr. d. geſammt. Künſtler⸗, 
Spezialität.⸗u. Luſtſp.⸗Perſonals. In Vorbereit.: Scandal 
im Theater. Näh. die Plakate au den Säulen. Bei 
ungimſtiger Witterung im Theaterſaal. 


Bellevue-Theater, |‘ 


Direktion: Emil Schirmer. 


Freitag, den 26. Junk 1891; uk 
Zum 17. Male: Nopität! 


Der Vogelhändler. 
2 Großes Garten-Concert. ZE 


Sonnabend, Novität: 


Adam und Eva. 
Elysium-Theater. 


Sonntag, den 28. Juni 1891: 
Einmaliges Gaſtſpiel des Herrn Max Weldlien 
vom Stadt⸗Theater zu Danzig und des Herrn August 
Schröder vom Stadt⸗Theater zu Breslau. 
Alles Nähere durch die Sonnabend⸗Annonce und den 


Theaterzettel. 
Edwin Wolf, 
Direktor des Elyſium⸗Theaters. 


Ziehungs⸗Liſte 
der 4. Klaſſe 184. Kgl. Preuß. Klaſſen⸗Lotterie 
vom 25. Juni. 
Die Nummern, bei denen Nichts bemerkt iſt, erhalten 
den Gewinn von 210 Mark. g 
(Ohne Garantie.) 
A. Vormittags⸗Ziehung. 

62 166 330 428 90 771 831 4413 510 37 44 635 
836 51 909 56 9297 2021 98 165 209 385 482 
527 39 (300) 68 737 854 3009 27 450 572 624 
72 780 859 946 63 82 94 4071 123 72 95 274 314 
71 75 556 86 620 (300) 797 933 78 3032 50 64 
111 30 397 (300) 532 699 708 841 932 8072 124 
212 (500) 70 91 385 446 556 634 65 702 30 953 
2087 156 391 445 521 699 849 61 970 84850300) 
808 956 69 (300) 9271 469 967 (500) 

40032 121 93 257 59 697 768 831 62 905 12 82 
(300) 14025 180 241 44 63 400 37 581 618 77 
717 44 841 65 71 (300) 86 12225 83 301 67 466 
644 (300) 938 63 43000 171 206 16 372 484 98 
607 787 870 89 14196 265 400 (1500) 97 614 
749 5193 94 259 327 33 453 84 509 64 864 966 
96 (3000) 16159 228 46 322 61 715 933 95 
47498 550 761 985 18042 204 56 486 645 747 
886 903 49145 93 406 16 84 527 82 97 731 45 

20001 5 15 (1500) 55 57 76 90 118 77 219 77 
473 582 601 802 902 88 (1500) 89 24009 275 420 
63 618 95 711 47 833 49 921 22075 108 33 299 
370 448 (3000) 672 87 727 928 51 61 23081 83 
200 7 (1500) 312 59 495 547 649 892 989 97 
24014 51 76 362 (1500) 716 856 931 86 23018 
21 71 (1500) 75 226 36 39 329 400 81 502 31 
621 50 53 64 728 56 82 841 929 89 (500) 28059 
174 97 308 (3000) 783 856 22084 238 84 323 542 

300) 688 763 84 869 965 (500) 28066 130 203 
300) 657 731 87 876 903 10 29056 109 421 42 
69 817 (500) 958 

30044 48 117 399 (500) 499 607 50 87 721 
863 65 85 87 942 31099 184 221 312 55 88 99 
446 584 800 21 47 911 60 97 32085 102 399 496 
588 769 88 978 33015 94 142 (3000) 267 307 
(500) 427 64 94 504 660 866 34091 95 15510300) 
98 399 460 (300) 66 89 781 888 936 45 59 35562 
664 777 885 38040 (5000) 59 130 201 361 77 
583 93 629 35 87 727 937 42 54 37025 
121 60 230 (300) 371 612 17 738 815 21 
38087 189 201 32 (300) 57 336 (300) 496 99 
542 601 en 822 29 39138 (500) 201 21(1500) 
543 80 (1500) 626 709 17 43 864 

40304 550 72 695 710 31 56 945 65 69 44174 
94 251 449 530 605 98 730 39 81 834 911 42051 
(40000) 82 209 351 733 855 933 (3000) 43018 
168 215 63 492 549 96689 724 88 931 44108 370 
88 425 712 (1500) 931 77 45140 43 69 313 52 
506 92 670 75 721 874 (3000) 907 46253 763 88 
800 939 41 70 42177 88 206 84 372 411 519 657 
809 990 48070 105 31 245 589 611 724 821 919 
1 97 338 483 95 98 592 (500) 733 82 87 

50001 65 199 232 38 813 435 561 718 62 1835 
44 71 902 58031 48 178 92 288 332 554 56 781 
835 52153 213 78 391 547 50 54 58 723 68 73 


918 77 91 53141 99 444 506 81 91 1734 94 83657 65 91 28221 60 306 612 72 800 18 
986 94 54026 37 208 404 47 622 810 16 934 79 (500) 50 971 82151 56 252 301 (300) 74 447 548 


Baarzahl. höchſter Rabatt. ( 


91 94 88086 400 84 650 727 8045 127 267 851 
456 563 644 742 45 813 59092 (500) 157 (300 
222 383 98 590 634 39 60 (3000) 63 845 965 81 
38210 406 501 782 833 93 990 58072 157 59 
409 62 80 99 (3000) 504 698 787 
80124 316 73 74 98 533 602 993 81032 401 
897 992 68099 100 203 31 56 396 775 92 809 
13 (500) 928 63048 102 9 41 238 57 66 306 401 
605 724 805 24 85 64017 293 312 426 36 92 696 
782 819 65401 647 77 851 66 74 992 (300) 
66030 102 35 39 299 442 72 83 89 501 9 51 65 
300) 623 51 877 923 38 84 62036 167 285 378 
440 78 526 88 601 33 755 60 80 81 805 (3000) 
951 69 88036 795 820 75 981 65066 76 157 65 
(1500) 95 547 980 84 
20053 137 557 88 653 778 819 74 984 21045 
57 82 (1500) 174 75 76 367 490 677 804 78 
975 9% 098 123 (500) 431 531 602 53 710 822 
928 23007 17 19 37 103 15 310 92 686 94 74091 
164 269 398 402 14 681 761 84 885 75044 91 
312 444 729 72 84 864 917 68 26037 103 (500) 32 
58 246 65 73 (1500) 479 (1500) 630 48 71 882 87 
22274 346 563 77 865 87 947 57 28023 168 95 
281 356 (3000) 68 466 81 587 774 25077 124 
292 362 86 467 (1500) 505 633 825 81 910 (1500) 63 
80279 338 463 69 549 640 67 772 (500) 81005 
66 140 78 236 61 345 79 408 730 89 94 871 941 
71 82134 50 88 243 44 52 359 95 462 524 623 
26 716 808 995 (300) 83054 100 208 56 457 874 
967 (3000) 84025 34 122 (3000) 80 81 313 51 
464 576 641 724 87 878 921 83123 217 41 43 
(500) 311 49 59 485 583 747 839 906 86109 99 
405 96 510 685 778 867 914 77 82058 121 72 
211 18 20 65 (300) 73 98 364 456 551 620 69 79 
98 766 879 88176 343 505 656 89000 75 94 309 
551 624 (500) 784 808 72 937 
50113 235 40 67 448 554 646 97 711 814 
91440 89 (500) 95 510 25 743 889 528032 98 117 
23 70 391 95 549 53 55 672 952 93141 230 78 
(5000) 308 543 (500) 51 709 14 65 844 912 24 
29 70 94073 77 (3000) 141 327 69 92 547 99 
718 53 845 947 89 93012 20 145 (1500) 425 95 
555 652 65 715 32 876 84 913 54 86134 423 55 
929 97059 196 207 412 21 27 43 88 529 36 638 
994 88113 77 301 508 46 625 55 90 712 52 907 
99358 437 886 931 
100018 26 327 427 62 (500) 80 877 984 
101051 436 577 601 804 33 59 955 68 102059 
86 101 90 281 442 550 634 (500) 748 103332 
561 87 614 886 923 (1500) 39 61 104205 521 
628 42 83 801 38 10009 12 142 (10000) 87 431 
547 603 70 96 753 846 913 106004 245 316 576 
92 617 766 853 75 99 963 407148 68 242 500 12 
65 737 81 86 993 108133 51 260 88 345 (500) 
91 426 513 (500) 30 82 (300) 620 706 931 81 
109062 104 11 238 355 590 761 851 922 
110034 68 113 262 87 302 419 510 13 610 39 
809 47 111272 194 (3000) 99 364 (300) 542 602 
65 719 38 800 442275 304 418 19 60 74 886 900 
34 413089 320 21 476 77 (500) 84 574 92 639 56 
114000 93 178 363 520734 801 60 83 903 63 85 
115275 323 474 702 819 44 915 426002 131 92 
(10000) 273 444 532 661 (500) 885 112161 99 
200 893 527 72 88 687 894 907 14 67 118172 238 
389 95 447 86 554 627 82 97 700 47 810 84 
119223 (500) 95 487 507 58 85 656 783 929 
420069 (300) 302 411 50 71 90 529 69 701 56 
825 73 80 954 67 (5000) 83 96 124003 12 37 44 
226 370 420 50 (3000) 575 604 25 32 703 884 88 
422171 310 47 52 411 48 123133 280 94 321 599 
668 765 873 937 124185 97 375 82 94 449 678 
832 44 428006 155 251 406 18 33 60 560 619 702 
45 (500) 932 95 126036 91 133 343 719 93 850 
122050 74 168 277 (500) 539 609 31 763 829 88 
926 (3000) 128050 (1500) 82 165 231 527 56 
623 742 59 128030 154 86.212 25 95 377 424 
618 61 63 711 15 49 52 986 
130261 341 88 701 58 99 883 921 131150 249 
76 86 350 75 98 550 603 8 (1500) 40 (500) 790 
93 843 92 132000 52 (3000) 65 341 402 (1500) 
591 (3000) 747 817 (1500) 133021 104 340 417 
622 53 73 804 16 900.15 18 134004 220 305 45 
73 490 674 721 957 138117 69 443 765 82 897 
500) 918 42 436061 242 63 3089 417 82 502 48 
671 709 813 (300) 69 (3000) 912 57 (1500) 
437138 309 (3000) 593 944 49 936 (1000) 488004 
200 32 81 451 501 58 60 678 852 139125261 428 
27 (300) 563 79 723 92 800 
140084 196 357 71 448 554 619 753 64 950 64 
144038 219 34 997 148008 9 32 38 124 53 215 
408 532 689 759 912 71 143509 627 779 890 973 
144108 (3000) 54 293 98 462 79 (3000) 523 50 
80 611 784 849 935 65 145032 81 204 62 80 476 
516 76 653 59 758 64 983 (500) 96 (500) 146270 
300) 92 457 542 752 81 840 923 142062 126 
3000) 30 82 311 52 (500) 456 565 (3000) 752 
61 148192 236 539 92 623 81 84 736 64 (300) 
808 924 145134 243 66 302 460 89 (3000) 97 
500 638 75 870 85 
150094 105 208 46 312 61 434 543 691 715 588 
154025 183 293 (30000) 584 635 95 859 916 4449 75 
158005 111 26 64 (300) 70 257 70 388 402 54 
583 763 850 83 453018 212 78 62444866 154134 
246 66 341 529 76 758 811 155026 62 273 354 
515 (3000) 715 875 987 156037 91 415 512 872 
300) 923 482198 (3000) 219 29 646 760 81 908 
3000) 158026 96 816 28 339 531 45 619 69 796 
876 86 960 96 (1500) 459058 99 107 71 261 433 
505 14 23 637 708 
160042 73 254 455 (1500) 80 589 787 181071 


753 56 28046 (3000) 108 15 56 57 429 36 45 502 
670 905 25138 223 569 673 909 

30179 344 436 646 898 978 34336 81 451 547 
89 94 731 61 75 817 20 81 (500) 916 (3000) 
32006 28 176 307 626 708 800 38 88 941 33365 
92 412 15 71 (500) 528 830 908 46 65 34061 272 
363 465 649 881 926 49 (300) 35000 62 101 
82 227 844 457 717 (300) 944 45 (3000) 71 97 
36079 147 414 64 81 516 64 627 772 920 21 32 
32021 39 115 38 396 444 501 655 890 38041 98 
123 61 91 375 554 728 811 33 (1500) 54 (300) 
39112 23 (300) 96 216 35 337 576 606 97 770 
97 972 93 

40235 (1500) 41 82 303 73 822 81 903 44014 
104 15 265 414 512 48 91 629 944 75 42006 76 
84 153 80 201 17 61 71 32199 434 589 710 (500 
68 823 43170 297 307 466 529 727 858 (1500 
79 960 44120 32 387 678 813 523 45049 151 276 
95 371 454 652 77 706 34 46 63 888 926 50 71 
46084 153 206 17 82 91 345 555 865 71 76 44018 
35 157 339 420 90 96 515 747 48149 232 78 303 
413 57 93 579 661 (1500) 740 814 45 (300) 80 
957 4086 129 232 (1500) 91 355 403 826 41 88 
98 929 (500) 30 

50063 50 526 60 661 93 725 923 51386 205 
701 8 35 63 71 (300) 884 32225 519 53 65 604 
40 710 (300) 845 53032 162 214 548 646 845 86 
977 34000 (500) 7 (1500) 8 95 146 289 439 52 
606 737 899 55121 46 57 252 61 462 660 56030 
86 100 207 86 451 60 80 577 605 52 98 768 812 
15 912 32278 523 34 44 63 662 897 933 38125 
98 531 630 (3000) 701 851 (3000) 956 39043 
226 346 640 62 (500) 877 (300) 910 

60010 (3000) 35 49 192 250 (300) 711 21 802 
(3000) 6019 (300) 40 53 003 139 (300) 275 344 
409 (500) 660 790 835 945 62033 51 127 58 301 
492 694 715 (300) 94 836 86 (500) 97 934 50 
63101 70 82 494 669 718 31 86 838 83 98 914 
64093 145 65 77 338 410 38 83 591 634 68 736 
63 816 36 99 83012 65 255 360 466 70 71 550 
695 969 86088 98 133 45 55 373 505 739 42 46 
99 801 997 62153 243 45 376 97 (3000) 594 656 
719 48 815 41 68 68005 180 205 22 86 (3000) 
443 254 744 (1500) 807 39 939 89028 51 107 
223 35 373 76 91 460 502 6 13 92 769 813 923 68 

20125 200 452 85 97 536 48 666 67 702 81 856 
(300) 86 95 94021 65 435 63 (300) 77 557 666 
77 557 666 775 819 916 96 72022 25 51 159 71 209 
364 406 (500) 507 (500) 10 46 664 835 65 907 86 
23066 85 133 292 313 66 419 41: 59 81 721 29 
(1500) 87 24000 54 61 235 315 827 30 903 
76068 87 156 264 87 305 42 60 79 98 428 517 
18 71 830 70 981 26110 14 16 310 28 40 48 723 
907 14 72119 38 39 227 76 92 414 38 38 606 16 
51 723 39 954 74 (300) 78210 507 78 655 841 
43 85 29047 235 46 81 317 473 551 78 668 700 
24 808 12 

80059 133 57 349 436 804 74 930 81044 184 
(3000) 312 519 685 799 838 49 957 67 82218 68 
397 413 89 662 770 830 32 91 911 93 83004 72 
234 35 39 396 642 (500) 738 813 22 52 83 84211 
15 369 85 94 500.13 28 45 73 715 16 25 85055 
(500) 145 364 95 601 5 33 (1500) 81 (3000) 987 
86072 236 73 81 309 459 631 65 711 939 (300) 
87132 (300) 525 640 63 (1500) 702 856 77 
88018 41 179 260 325 37 74 421 45 50 618 735 
864 946 94 89024 26 133 340 439 794 991 

90033 57 157 95 256 64 98 307 (300) 447 669 
717 26 879 914 55 97 51108 40 47 76 [262 335 
431 (300) 41 51 91 597 752 83 878 92942 109 
14 503 25 826 37 74 913 93064 127 62.246 (500) 
358 440 646 800 91 54046 153 60 268 319 82 
526 740 766 95 848 (1500) 941 98022 139 53 
(15000) 387.490 613-818 914 98064 85 296 329 
66 442 56 565 72 606 (300) 830 92012 19 142 
438 99 524 601 28 73 706 827 990 98064 185 
234 441 73 89 579 643 723 95009 105 33 47 363 
93 495 609 758 80 956 (3000) 

100049 99 163 204 34 307 20 44 413 621 81 
89 759 926 81 101128 264 416 627 (500) 97 832 
971 102161 291 328 59 71 477 585 847 (3000) 
994 103093 101 214 56 799 871 82 104063 110 
235 346 478 505 32 33 651 96 768 864 408014 
271 84 385 487 800 685 754 925 106021 (500 
40 189 (300) 248 62 356 93 6579 80 652 (1500 
780 804 997 409226 630 108002 195 265 467 
798 816 27 88 409000 73 142 44 59 90988 482 
519 31 609 28 84 729 (3000) 64 81 (800) 85 805 
37 910 60 

110108 236 601 59 719 989 93 444000 86 285 
(3000) 408 562 652 652 (1500) 862 931 112823 
449 509 845 61 80 113028 102 49 219 472 663 


880 85 124068 335 401 39 603 927 47 59 418081 


166 284 402 38 64 512 57 655 71 80300) 81 92 
118165 86 (300) 231 52 63 394 493 501 90 91 
856 998 442155 89 258 82 94 397 444 551 700 
804 26 73 118296 491 770 842 690 70 923 87 
115113 237 466 537 86 703 63 807 39 98 927 
1 i 


60 

120092 99 179 81 211 28 335 424 80 525 56 
687 (300) 712 905 23 121255 429 85 622 93 839 
89 995 128049 106 281 (300) 317 45 47 401 574 
85 791 987 123088 101 (500) 45 46 (3000) 343 
98 408 84 551 61 626 715 58 98 883 963 484024 
106 25 288 343 473 717 63 128005 31 20 
(1500) 35 77 88 228 56 83 867 68 402 596 707 
903 36 128297 330 460 80 688 758 803 (1500) 
951 80 87 91 122144 201 (3000) 17 94 99 496 
512 82 858 76 128036 107 225 (5000) 53 379 
450 531 649 712 871 429068 296 493 969 85 


72 375 479 683 818 916 482029 172 89 206 4287 9 


49 397 479 626 706 32 163097 178 203 311 97 
415 554 678 796 818 83 56 98 968 164009 135 
234 41 46 421 588 604 (1500) 31 89 (1500) 729 
165040 112 25 99 240 92 302 539 49 880 708 77 
98 821 466000 29 108 (300) 260 96 340 76 439 
79 99 710 28 51 69 851 55 938 482141 376 417 
507 49 72 600 711 97 468093 (3000) 194 (300) 
447 49 62 511 40 46 825 976 94 (500) 169210 
306 62 95 (3000) 96 505 81 651 741 (300) 70 
(300) 880 970 94 

170087 267 (500) 325 66 450 699 733 71 75 
951 421105 247 375 621 753 837 918 56 61 
1228001 6 81 145 73 228 92 434 35 587 610 94 
748 59 (1500) 852 88 982 193054 60 234 328 40 
48 73 90 608 857 85 124019 110 31 83 214 319 
(300) 38 404 21 (500) 561 803 916 24 473339 
585 641 80 748 (3000) 66 89 (500) 869 96 965 
178009 81 141 289 305 (1500) 7 53 82 426 59 
584 733 64 97 98 814 22 924 34 4042 422000 52 
63 84 89 449 606 10 428235 308 489 90 513 42 
85 97 609 806 18 902 45 199035 275 566 78 606 
71 86 701 44 78 (300) 832 59 

180075 251 63 305 (1500) 7 87 43.58 576 607 
723 890 932 91 184097 212 316 441 510 (300) 
40 51.97 698 795 814 182053 112 74 84 444 90 
537 45 676 716 57 98 917 483071 130 36 67 249 
78 313 770 849 905 (500) 97 484023 94 359 918 
26 71 183071 179 247 372 410 582 687 736 800 
935 67 196237 96 97 432 660 76 943 484329 47 
447 681 488065 (1500) 79 85 123 424 50 644 77 
866 913 60 69 73 188004 114 (1500) 381 (3000) 
401 806 37 82 916 


B. Nachmittags⸗Ziehung. 


21 265 448 62 599 702 14 45 975 4153 97 258 
449 78 638 720 67 826 2000 111 13 16 25 46 415 
909 32 92 3478 596 658 912 48 4010 355 634 72 
806 58 911 14 41 35099 128 55 61 (300) 87 215 
39 329 44 463 (300) 585 670 801 939 65 73 6066 
99 168 (3000) 81 364 657 818 33 955 (300) 2045 
52 96 1604 335 69 756 801 954 8154 (300) 205 
425 528 67 603 19 (500) 9144 73 411 (1500) 519 
26 61 643 705 879 87 916 (300) 

145019 128 52 73 268 375 521 86 615 37 46 710 
29 42 52 41061 (500) 106 84 86 99 214 358 492 
595 51 12232 93 329 31 56 459 80 (3000) 528 87 
765 92 97 859 (1500) 91 13089 143 233 64 390 
419 33 39 83 (1500) 512 79 735 55 71 808 81 912 
60 44079 112 21 35 (3000) 259 78 89 (1500) 468 
(5000) 73 567 681 742 835 15101 85 254 871 416 
41 558 621 52 81 755 857 910 18 24 37 46151 
380 407 34 504 17 606 937 69 12004 35 134 72 
95 423 48 534 75 95 637 39 947 48021 73 88 169 
92 235 61 358 433 51 572 611 701 55 986 49067 
137 86 592 608 715 69 994 

20103 65 (1500) 246 393 447 682 87 725 57 
975 (1500) 22002 82 104 258 342 535 98 605 899 
222083 265 67 98 304 620 87 62 825 52 932 52 
23000 119 380 479 532 45 615 (3000) 19 775 836 
(3000) 45 905 16 57 93 24163 218 335 514 26 90 
655 711 886 25000 209 482 601 739 867 2 . 


4 
130185 244 374 598 888 131145 294 516 
132062 218 526 73 600 10 26 57 780 900 68000 
75 133010 (3000) 73 176 (300) 200 12 78 92 93 
328 464 61 520 784 961 88 484133 84 96 207 
335 425 621 49 (300) 735 55 876 906 135083 
258 301 97 470 525 82 946 186176 3138 68 475 
80 95 687 92 858 946 94 332018 48 180 687 730 
998 138108 268 78 456 93 94 545 70 9% 656 823 
(500) 39 49 439148 56 93 240 45 323 (300) 89 
505 685 727 (500) 90 896 

140007 77 130 43 42 316 418 578 666 713 71 
904 90 444105 37 231 90 96 512 705 897 941 
142004 62 88 277 495 657 77 707 11 53 99 864 
978 142087 123 68 (300) 350 446 684 834 89 
955 144036 (1500) 99 189 216 46 310 426 72 
(300) 685 721 (1500) 828 43 44 445011 60 83 
175 (5000) 98 (500) 259 85 339 61 552 633 737 
91 867 910 11 12 21 (300) 78 84 146000 115 
241 328 96 435 37 43 708 848 61 901 36449017 132 
83 263 362 435 577(1500} 618 84 753 73'812 55 930 86 
148031 163 272 81 350 475 519 770 94 917 38 
149072 152 95 467 526 722 36 82 (500) 97 918 

150037 133 275 (300) 315 42 63 520 80 88 
708 830 92 184012 221 345 75 648 811 (300) 22 
45 81 960 452194 287 363 471 534 (1500) 704 
39 921 27 90 183067 132 36 239 50 76 80 86 
518 (1500) 71 72 684 704 96 835 (300) 75 
15135 304 (500) 445 50 603 717 71 875 483023 
27 196 698 775 920 88 456221 66 82 318 33 99 
677 792 810 152205 (3000) 95 (3000) 330 411 
26 69 564 79 673 734 848 158110 265 601 54 
711 80 159065 158 264 491 535 66 790 871 
0 00 97 
6283258 905 603 742 882 940 181197 236 309 
65 434 72 516 72 79 98 (500) 690 842 936 
162367 406 63 (1500) 609 45 60 710 41 952 
(500) 163204 10 57 398 428 592 706 33 95 
164671 727 72 847 165300 420 22 83 88 91 
533 36 65 627 (500) 880 921 36 78 166077 124 
309 20 82 468 (500) 503 77 693 740 41 844 923 
73 462035 (500) 90 121 268 79 435 530 74 651 
790 886 949 188150 92 287 340 452 513 (300) 
779 169193 332 43 453 99 501 80 673 895 

120046 76 207 375 403 67 579 95 852 121006 
14 18 97 154 72 213 352 61 73 (3000) 82 631 702 
(1500) 122044 216 (1500) 61 397 566 647 49 61 
911 473009 206 323 29 54 445 559 673 981 
124106 240 43 (3000) 47 48 82 468 558 68 614 
55 790 (300) 911 128026 149 415 44 591 734 
895 936 54 58 19@318 434 513 (300) 653 715 39 
172085 227 90 559 608 39 702 901 45 60 178068 
(1500) 149 56 251 93 (1500) 352 505 633 724 47 
905 129054 228 40 530 71 88 640 59 846 (300) 
98 910 f 

180397 436 82 514 45 74 75 621 727 984 90 
(3000) 484000 88 118 344 451 504 (500) 715 
62 910 482220 317 63 443 46 59 661 483005 
53 121 205 316 612 767 951 184167 396 (1500) 
449 725 905 185291 301 47 497 504 19 995 
186074 277 88 363 422 46 898 (300) 182016 
144 87 364 432 42 (1500) 679 783 96 960 188317 


521 48 68 94 641 733 189024 53 (3000) 111 2⁵⁵ 


323 633 62 70 886 
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